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Wenn’s um meine Unfallversicherung

geht, ist nur eine Bank meine Bank.

Sport, Spiel und Spaß in Ihrer Freizeit sicher genießen. Mit „Meine Unfall-

versicherung“ sind Sie auch dann abgesichert, wenn die gesetzliche Unfall-

versicherung nicht mehr zahlt. Mehr Information in Ihrer Raiffeisenbank oder unter 

www.raiffeisen-versicherung.at

Einmalige Kapitalaus-zahlung plus zahlreiche Zusatzleistungen!

Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG.
Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien, Telefon: +43 1 211 19-0, Telefax: +43 1 211 19-1419, Service Center: 0800/22 55 88, 
service@raiffeisen-versicherung.at, www.raiffeisen-versicherung.at, Sitz: Wien, FN 63197m Handelsgericht Wien, DVR: 0018813, UID-Nr.: ATU 15362907
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Änderungen bei Gemeindeabgaben im Jahr 2020: 
 
Wie in den letzten Jahren wurden auch heuer im Zuge 
der Vorbereitung des Voranschlages die Gemeindeab‐
gaben, Gebühren und Beiträge von der Finanzverwal‐
tung im Haus, der Heimleitung des Altenwohn‐ und 
Pflegeheims sowie der Kommunalbetriebe Hopfgarten 
GmbH nach den zu erwartenden Ergebnissen und den 
Erfordernissen kalkuliert und die geplanten Verände‐
rungen im Beirat der Kommunalbetriebe sowie im Ge‐
meindevorstand beraten und in weiterer Folge vom 
Gemeinderat in der Sitzung vom 09.12.2019 folgende 
Gemeindeabgaben/‐entgelte ab 01.01.2020 bzw. 
01.09.2020 bei den Kindergartenbeiträgen sowie ab 
dem Zeitpunkt der Zählerablesung bei Wasserbezugs‐ 
und Kanalbenützungsentgelt neu festgesetzt (alle Be‐
träge inkl. MwSt.): 
 
Hundesteuer (Jahresbeiträge): 
für den ersten Hund                                                €   67,00 
für jeden weiteren Hund                                       € 109,00 
für Wachhunde und Hunde, die in Ausübung  
eines Berufes gehalten werden                           €   45,00 
 
Wasser‑ und Kanalentgelte: 
Kanalanschlussentgelt       € 5,92 je m³ umbauten Raum 
Kanalbenützungsentgelt   € 2,399 je m³ Wasserverbrauch 
Wasseranschlussentgelt   € 3,82 je m³ umbauten Raum 
Wasserbezugsentgelt         € 1,19 je m³ Wasserverbrauch 
 
Kindergartenbeitrag (Monatsbeiträge): 
Für das 1. Kind/Familie unter 4 Jahre              €   58,00 
Weitere Kinder/Familie unter 4 Jahre              €   29,00 
 
Die kalkulierten Beiträge zum Wohn‐ und Pflegeheim 
wurden der Sozialabteilung des Landes zur Genehmi‐
gung übermittelt (Bindung an die genehmigten Sätze 
des Landes). Eine indexmäßige Anpassung von max. 3 
% wird für alle Betreuungsstufen neu festgesetzt.  
Alle anderen Abgabenarten und Entgelte bleiben 
gegenüber 2019 unverändert. 

Voranschlag 2020: 
Der Entwurf des Voranschlages vom 20.11.2019 für 
das Finanzjahr 2020 wurde in der Zeit vom 
22.11.2019 bis 09.12.2019 im Gemeindeamt zur öf‐
fentlichen Einsicht aufgelegt. Die Kundmachung über 
die Auflage des Voranschlages zur öffentlichen Ein‐
sicht erfolgte vom 21.11.2019 bis 09.12.2019.  
Wie jedes Jahr üblich, wurde vom Finanzverwalter 
auch in diesem Jahr für den Entwurf des Voranschla‐
ges 2020 eine Kurzversion erstellt, wobei sich die Dar‐
stellung aufgrund der Voranschlags‐ und Rechnungs‐
abschlussverordnung 2015 – VRV 2015 grundlegend 
geändert hat.  
 
Der Haushalt besteht künftig aus dem Ergebnis‐, dem 
Finanzierungs‐ und dem Vermögenshaushalt. Im Er‐
gebnishaushalt werden die Erträge und Aufwendun‐
gen unabhängig von der tatsächlichen Zahlung darge‐
stellt. Im Finanzierungshaushalt werden die tatsäch‐
lichen Einzahlungen und Auszahlungen erfasst. Der 
Vermögenshaushalt zeigt den Vermögensbestand und 
die laufende Änderung des Vermögens. 
Die Eckdaten der einzelnen Haushalte wurden vom 
Bürgermeister in der Sitzung im Wesentlichen zur 
Kenntnis gebracht. Es folgte auch ein kurzer Überblick 
über die im folgenden Jahr geplanten Investitionen, 
wobei der Neubau des Sozialzentrums Hopfgarten/ 
Itter auch im kommenden Jahr den Schwerpunkt bil‐
det und dafür ein Betrag von rd. € 9,4 Mio. veran‐
schlagt wurde.  
Weitere angedachte Investitionen (Kauf Tanklösch‐
fahrzeug FF Kelchsau, Gemeindestraßenbauten, Lü‐
ckenschluss Radweg, Projektentwicklung Liegenschaft 
Ritsch, Neubau Gebäude Hochspar, u.a.) umfassen 
einen Betrag von rd. € 1,4 Mio. Die Summe der Trans‐
ferzahlungen für Investitionen beläuft sich auf rd.      
€ 430.000,—, sodass sich eine Gesamtsumme an In‐
vestitionen von rd. € 11,3 Mio. ergibt. 
Der Voranschlag wurde auch in diesem Jahr vom Ge‐
meinderat einstimmig (17 ja‐Stimmen) genehmigt. 

Ich wünsche allen Hopfgartnerinnen und 
Hopfgartnern und  allen Gästen 
 ein gutes neues Jahr sowie viel Glück,  
Gesundheit und Erfolg für 2020 
 
           Bürgermeister Paul  Sieberer

Aus der Gemeinderatssitzung vom 09.12.2019
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Das vollständige Protokoll mit den Eckdaten der ein‐
zelnen Haushalte wird nach Genehmigung in der 
nächsten Sitzung zur Einsicht auf der Homepage der 
Marktgemeinde Hopfgarten zur Verfügung gestellt. 
 
 
Jahresrückblick 2019: 
 
Bürgermeister Paul Sieberer gibt den traditionellen 
Rückblick auf das zu Ende gehende Jahr 2019 und er‐
innert an die wichtigsten Ereignisse sowie Entschei‐
dungen und Beschlüsse im Gemeinderat und Gemein‐
devorstand: 
 
l    Vielzahl an Raumordnungsthemen und Bauvor‐ 
    haben (Raumordnungskonzept, Freizeitwohnsitz‐ 
    abgabe, Wohnen Elsbethen / Kelchsau) 

l   Gründungsversammlung des Hochwasserschutz‐ 
    verbandes Brixentaler Ache 

l   Einstellung von Lehrlingen sowie Eigen‐ 
    bewirtschaftung Jagd 

l   Anschaffung eines Kommandofahrzeuges für die 
    FFW Hopfgarten sowie eines TFLA 2000 FFW für 
    die FFW Kelchsau 

l   Verkehrsthematik Schule 
l   Förderinitiative 4.0 – Digitalisierungsmaßnahmen  
    in den Schulen 

l   Volksschule Penning – Errichtung und Segnung des  
    Kletterparks 

l   Cordialcup ‐ Finale 
l   Spatenstich, Grillen und Firstfeier Sozialzentrum  
    Hopfgarten/Itter 

l   Pflegeschule St. Johann sowie Heimhilfeausbildung 
l   Ideenwettbewerb WPH 
l   Verlängerung des Raus Tickets 
l   Straßenbauvorhaben (Ramstättbrücke, Gewerbe‐ 
    straße, Unterrain, Drabichl u.v.m. 

l   Tag des Wassers am 14.06.2019 
l   Wirtschaft/Tourismus (Kleine Salve – Salvistabahn 
    NEU mit Beschneiungsteich und Technikzentrum,  
    Betriebsansiedelungen) 

l   Finanzen: VRV 2015 
l   Homepage NEU und Gem2Go 
l   Gemeindeversammlung in Hopfgarten und  
    Kelchsau 

l   uvm. 
 
Abschließend dankte Bgm. Paul Sieberer allen 
Mitgliedern des Gemeinderates für die sehr gute 
Zusammenarbeit zum Wohle der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Hopfgarten. Dieser Dank gebührt 
aber auch allen Bediensteten, die äußerst engagiert in 
den verschiedensten Bereichen ihre Arbeit gewissen‐
haft erledigen.

Ehrung und Verabschiedung 
von Mitarbeitern 
der Marktgemeinde Hopfgarten 

 
Im Zuge der Weihnachtsfeier der Marktgemeinde 
Hopfgarten am 14. Dezember 2019 fand in festlichem 
Rahmen die Ehrung eines aktiven Bediensteten und 
die Verabschiedung von drei Mitarbeitern in den 
wohlverdienten Ruhestand statt. 
 
Bgm. Sieberer gratulierte den langjährigen Mitarbei‐
tern und dankte ihnen für ihre Treue, ihren Einsatz 
und ihre fleißige Arbeit und sprach ihnen für ihre Zu‐
kunft alles Gute und Gesundheit aus. 

Foto v. l. n. r.: Personalvertreter Hannes Sandbichler, Hannes Erhar-
ter, Anna-Paula Manzl, Franz Riedmann, Anna Zimmermann, ALin 
Mag. Nicole Margreiter und Bgm. Paul Sieberer    Foto: Marktgemeinde.hopfgarten 
 
Dienstnehmerjubiläum: 
Hannes Erharter         KBH      45 Jahre 
 
Pensionierung: 
Anna‐Paula Manzl       WPH      
                                         (Weiterbeschäftigung WPH) 
Anna Zimmermann    WPH     VS Penning  
                                         (Weiterbeschäftigung VS Penning) 
Franz Riedmann          Schulwart Kelchsau / Bauhof

Redaktionsschluss: 15. Jänner 2020
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Wohn­ und Pflegeheim Hopfgarten / Itter 
Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental und Gemeinde Itter 

Talhäuslweg 7 |6361 Hopfgarten im Brixental 
05335 / 2222­64 | 0676 831 79 131 | heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 
Unser neues Sozialzentrum wird eine der modernsten Wohn­ und Pflegeeinrichtungen Tirols. Ab 
Herbst 2020 bietet unser Haus bis zu 75 Bewohner*innen mit Pflege­ und Betreuungsbedarf ein gemüt­
liches Zuhause auf höchstem Niveau. Das Wohlbefinden unserer Mitarbeiter*innen sowie der im Haus 
lebenden Bewohner*innen ist unser größtes Anliegen. 
 

Wir suchen ab Mai 2020: 
 Haustechniker*in 

(Vollbeschäftigung, 40 Wochenstunden) 
 

Als zentrale Ansprechperson umfasst ihr Aufgabengebiet handwerkliche Arbeiten und Reparaturen, 
Instandhaltungsarbeiten, Wartung der technischen Anlagen (Gebäude, Grund und Boden, Heizung, 
Lüftung, Sanitär, Wasseraufbereitung, u.v.m.), Bestellwesen, Warenübernahme und Lagerhaltung. 
Weiteres erwarten wir von Ihnen unterstützende Tätigkeiten bei Veranstaltungen, diverse Tätigkeiten 
für alle Unternehmensbereiche sowie Bereitschaftsdienste. 
 
Als Idealkandidat*in haben Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung (bevorzugt in den Lehrberufen 
Elektriker oder Installateur). Sie verfügen bereits über mehrjährige Berufserfahrung und zeichnen sich 
durch serviceorientiertes Denken und Handeln aus.  
Persönlich überzeugen Sie durch Eigeninitiative und Selbstständigkeit sowie freundliches und profes­
sionelles Auftreten und zeichnen sich durch besonderen Ordnungs­ und Sauberkeitssinn aus. 
Dienstrechtlich erfolgt die Anstellung nach den Bestimmungen des Gemeinde­Vertragsbediensteten­
gesetz 2012 (G­VBG). Der Mindestlohn beträgt bei Vollbeschäftigung monatlich brutto € 2.094,80. 
Entsprechend der anrechenbaren Vordienstzeiten, der fachlichen Qualifikation und der Berufs­       
erfahrung ist eine Überzahlung vorgesehen. 
 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung inkl. Foto, Lebenslauf, Motivationsschreiben sowie 
Ausbildungsnachweisen und potenziellen Arbeitszeugnissen. 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 28. Februar 2020 an Herrn 
Christian Glarcher, BA, Heimleiter vorzugsweise unter heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at oder an 
Wohn­ und Pflegeheim Hopfgarten/Itter, Talhäuslweg 7, 6361 Hopfgarten im Brixental. 
 Der Bürgermeister: Paul Sieberer, e.h.
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Grundsätzlich hat im 
Ortsgebiet der Straßen‐
erhalter für die Schnee‐
räumung auch auf Geh‐
steigen und Gehwegen zu 
sorgen. Das ist in der 
Regel die Gemeinde.  
 
Diese Verpflichtung wur‐
de durch die StVO (Stra‐
ßenverkehrsordnung) 
auf die Liegenschaftsei‐
gentümer übertragen. 

 
Pflichten der Anrainer 
 
Die Eigentümer von Lie‐
genschaften in Ortsge‐
bieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unver‐
bauten land‐ und forst‐
wirtschaftlichen Liegen‐
schaften, haben dafür zu 
sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhande‐
nen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Geh‐
steige und Gehwege, ein‐
schließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stie‐
genanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr 
von Schnee und Verun‐
reinigungen gesäubert 
sind.  
Ist ein Gehsteig (Geh‐
weg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreu‐
en. Die gleiche Verpflich‐
tung trifft auch die Eigen‐
tümer von Verkaufshüt‐
ten. 
 
Die im vorigen Absatz ge‐
nannten Personen haben 
ferner dafür zu sorgen, 
dass Schneewechten oder 
Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäu‐
de bzw. Verkaufshütten 
entfernt werden.  

Diese Sonderbestim‐
mung verpflichtet die 
Liegenschaftseigentümer 
unter allen Umständen 
zur unver züglichen Be‐
seitigung der besonders 
gefährlichen Schnee‐
wechten und Eisbildun‐
gen. 
 
Hinweis: Vor dem Win‐
tereinbruch unbedingt 
Dachrinnen und Dachrin‐
nenheizungen auf Funk‐
tionstüchtigkeit über‐
prüfen! 
 
Durch die vorhin ge‐
nannten Verrichtungen 
dürfen Straßenbenützer 
nicht gefährdet oder be‐
hindert werden; wenn 
nötig, sind die gefährde‐
ten Straßenstellen abzu‐
schranken oder sonst in 
geeigneter Weise zu ken n‐ 
zeichnen.  
 
Bei den Arbeiten ist dar‐
auf Bedacht zu nehmen, 
dass der Abfluss des 
Wassers von der Straße 
nicht behindert, Wasser‐
ablaufgitter und Rinnsale 
nicht verlegt, Sachen, ins‐
besondere Beleuchtungs‐ 
anlagen nicht beschädigt 
werden. 
 
Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grund ‐

stücken auf die Straße ist 
eine Bewilligung der Be‐ 
hörde (Gemeinde) erfor‐
derlich.  
 
Die Bewilligung ist zu er‐
teilen, wenn das Vorha‐
ben die Sicherheit, Leich‐
tigkeit und Flüssigkeit 
des Verkehrs nicht beein‐
trächtigt. 
 
Ablagerung des 
Schnees auf privaten 
Grundstücken 
 
Da es immer wieder zu 
Meinungsverschieden‐
heiten bezüglich der Ab‐
lagerung des Schnees von 
den Gemeindestraßen und 
Gehsteigen auf Privat‐
grundstücken zwi schen 
der Gemeinde und Grund‐ 
besitzern kommt, wird 
auf folgendes Gesetz hin‐
gewiesen: 
 
Das   Tiroler   Straßenge‐
setz (§ 53 Abs. c) besagt, 
dass die Eigentümer von 
Grundstü cken an den Stra‐ 
ßen bzw. die sonst Verfü‐
gungsberechtigten die 
Ablagerung des im Zuge 
der Schneeräumung von 
der Straße entlang ihrer 
Grundstücke entfernten 
Schnees und Abräumma‐
terials auf ihren Grund‐
stücken zu dulden haben. 

Die Gemeinde Hopfgar‐
ten ist bemüht, eine or‐
dentliche Schneeräumung 
durchzuführen. Um diese 
zu gewähr leisten, ist 
aber auch nötig, dass auf 
und neben der Fahrbahn 
keine Hindernisse vor‐
handen sind.  
 
Zahlreiche Beschwerden 
zwingen uns dazu, Grund‐ 
stückseigentümer aufzu‐
fordern, unverzüglich ih‐
re Hecken, Sträucher, 
Bäume und dergleichen, 
welche die Verkehrssi‐
cherheit, insbesondere 
die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf 
die Einrichtungen zur 
Regelung und Sicherung 
des Verkehrs oder die 
Benützbarkeit der Straße 
beeinträchtigen, auszu‐
ästen oder zu entfernen. 
Der Eigentümer eines 
Baumes, dessen Ast in 
Höhe von 3,2 m in das 
Lichtraumprofil der Fahr‐ 
bahn hineinragt, hat im 
Rahmen der Verkehrssi‐
cherungspflicht für die 
Entfernung des Astes zu 
sorgen (StVO § 91/1, 
Bäume und Einfriedun‐
gen neben der Straße).  
 
Der § 91/3 besagt, dass 
Personen, die den Vor‐
schriften der vorgehen‐
den Absätze zuwider‐
handeln (abgesehen von 
den Straffolgen), zur Ent‐
fernung, Reinigung oder 
zur Kostentragung für 
die Entfernung oder Rei‐
nigung verpflichtet wer‐
den. 
 
Wir hoffen, dass diese 
Hinweise, Erläuterungen 
und Informationen zur 
Vermeidung von Proble‐
men hilfreich sind und 
Missverständnisse aus 
dem Weg geräumt wer‐
den konnten. 
 

Marktgemeinde  
Hopfgarten im Brixental

Information der Marktgemeinde 

Schneeräumung - Sträuung - Eiszapfen
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Als Symbol der Hoffnung 
überreicht das Diakonie‐
werk den Diakonie‐Ad‐
ventkranz alljährlich an 
Menschen, die auf ihre 
individuelle Art und Wei‐
se Hoffnung schenken.  
In Summe wurden heuer 
in Handarbeit 107 Ad‐
ventkränze angefertigt, 
die in den vergangenen 
Tagen an Partner des Di‐
akoniewerks verteilt wur‐ 
den. In Hopfgarten über‐
reichten MitarbeiterIn‐

nen und KlientInnen mit 
Behinderung einen Ad‐
ventkranz an Bürger‐
meister Paul Sieberer. 
„Wir nehmen den Ad‐
ventkranz als Anlass, 
einfach mal danke zu 
sagen für die Zusammen‐
arbeit und verlässliche 
Hilfe, die uns in der täg‐
lichen Arbeit zu Teil 
wird“, erklärt Stephan 
Mader, Bereichsleitung 
Behindertenarbeit im Di‐
akoniewerk Tirol. 

ACHTUNG Änderung: 
Sprechtag Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern 
 
Im Jahr 2020 finden keine Sprechtage mehr im 
Gemeindeamt statt! 
 
1‐mal im Monat findet ein Sprechtag in der 
Wirtschaftskammer Kitzbühel, in der 
Landwirtschaftskammer St. Johann und in der 
Landwirtschaftskammer Wörgl statt. 
 
Termine Kitzbühel:  
09.00‐12.00 Uhr und 14.00‐16.00 Uhr 
07.01., 04.02., 03.03., 07.04., 05.05., 02.06., 07.07., 
04.08., 01.09., 06.10., 03.11. und 01.12.2020 
 
Termine St. Johann:  
09.00‐12.00 Uhr und 14.00‐16.00 Uhr 
21.01., 18.02., 17.03., 21.04., 19.05., 16.06., 21.07., 
18.08., 15.09., 20.10., 17.11. und 15.12.2020 
 
Termine Wörgl:  
09.00‐12.00 Uhr und 14.00‐16.00 Uhr 
29.01., 26.02., 25.03., 29.04., 27.05., 24.06., 29.07., 
26.08., 23.09., 28.10., 25.11. und 23.12.2020

Liebe bäuerlichen Familien im Brixental! 
 
Die Bezirkslandwirtschaftskammer muss leider hier‐
mit bekanntgeben, dass der monatliche Sprechtag der 
BLK Kitzbühel im Gemeindeamt Hopfgarten i.B. zu‐
sammen mit der SVB ab dem Jahr 2020 nicht mehr 
stattfinden kann. Grund dafür ist die Zusammenle‐
gung der Sozialversicherungsträger Bauern und Ge‐
werbe zur SVS. (Sozialversicherungsanstalt der 
Selbstständigen)  
Wir werden weiterhin die bäuerlichen Anliegen be‐
stens unterstützen, die neuen SVS‐Sprechtage in St.Jo‐
hann i.T., Kitzbühel und Wörgl werden separat ver‐
lautbart.  
 
Das Team der BLK Kitzbühel  
Tel.: 059292‐2300, FAX: 059292‐2399 
E‐mail.: bk‐kitzbuehel@lk‐tirol.at 

Ein Adventkranz als Dankeschön

Foto: Die MitarbeiterInnen und KlientInnen der Integrativen Be-
schäftigung bedankten sich bei Bürgermeister Paul Sieberer für die 
großartige Unterstützung.                                        Foto: Diakoniewerk

Redaktionsschluss:   
Mittwoch, 15. Jänner 2020
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Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte 
J ä n n e r  2 0 2 0  

122  Feuerwehr      133  Polizei      144  Rettung  
141  Nacht- u. Wochenend-             140  Bergrettung 
          bereitschaftsdienst  (Ärztenotdienst) 

Kostenlose Rechtsberatung 
im NOTARIAT DR. STRASSER 

Notar Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 2b,  
6361 Hopfgarten 

Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at 
www.notar‐strasser.at  

Kostenlose Erstberatung 
durch Steuerberater 

 
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ 

IN UNSERER KANZLEI  
ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND 

SteuerberatungsgmbH 
Brixentaler Straße 71 

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894 
 

Nutzen Sie das Service der kostenlosen  
Erstberatung in allen Steuerfragen.  

Experten geben Ihnen wertvolle Informationen  
wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.  

Profitieren auch Sie! 

Donnerstag, 2. Jänner 2020 
Um tel. Voranmeldung wird gebeten!

01.01. Dr. Robert Mair  
6361 Hopfgarten, Brixentaler Straße 4
Tel. 05335/2000  
Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr 

04.01. – 05.01. Dr. Hans-Peter Kröll 
6363 Westendorf, Dorfstraße 21
Tel. 05334/6727  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

06.01. Dr. Robert Mair  
6361 Hopfgarten, Brixentaler Straße 4
Tel. 05335/2000  
Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr 

11.01. – 12.01. Dr. Peter Brajer 
6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
Tel. 05334/208 20  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

18.01. – 19.01. Dr. Gerhard Zelger 
6361 Hopfgarten, Meierhofgasse 2
Tel. 05335/2217  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

25.01. – 26.01. Dr. Hannes Müller 
6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
Tel. 05335/2590  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

Ehrung der Hopfgartner 
Sportlerinnen und Sportler 
 
Auch heuer findet wieder eine Ehrung  
der Hopfgartner Sportlerinnen und Sportler statt. 
Wir bitten die Vereinsobleute, die sportlichen 
Leistungen jener Vereinsmitglieder, die entsprechen‐
de Erfolge aufweisen, schriftlich mitzuteilen. 
 
Folgende Leistungen zählen bei der Ehrung: 
1. Staatsmeisterschaftstitel (Rang 1‐3) für alle 
    Einzelaltersklassen 
2. Staatsmeisterschaftstitel (Rang 1‐3) bei  
    Mannschaftswertungen 
3. Tiroler Meisterschaftstitel sowohl in Einzel‐ als  
    auch in Mannschaftswertungen 
4. Mannschaften, die in ihrer Liga Meister werden  
    (in jeder Altersstufe) 
5. Bezirksliga‐ oder Bezirkscupsieger 
 
Es werden auch gerne Meldungen von HopfgartnerIn‐
nen, die bei auswärtigen Vereinen erfolgreich sind, 
entgegengenommen. 
 
Nur Meldungen, die b i s  s p ä t e s t e n s  1 0 .  
F e b r u a r  2 0 2 0  im Gemeindeamt (Andrea 
Fuchs, e‐Mail: gemeinde@hopfgarten.tirol.gv.at) ein‐
langen, können berücksichtigt werden!  
Benötigt werden Name, Anschrift und Erfolg(e) des 
Sportlers/der Sportlerin. 

Dienstag, 07. 01. 2020 
Hopfgarten i. Br., Salvena 

12.00 - 20.00 Uhr 
 

Blutspenden können alle gesunden Frauen und Männer ab 18 Jahren. 
Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis mit!



Marktgemeinde 

Hopfgarten im Brixental Abfallkalender    1. Halbjahr    2020



Abfallkalender    2. Halbjahr    2020
Marktgemeinde 

Hopfgarten im Brixental
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VVT-Ticket für Hopfgartner 
Gemeindebürger/innen 
 
Im Gemeindeamt Hopfgarten (Bürgerservice) liegen 2 
Monatskarten des Tiroler Verkehrs‐Verbundes (VVT) 
auf, die von allen Hopfgartner Bürgerinnen und 
Bürgern tageweise gratis ausgeliehen werden können. 
Die Monatskarten gelten für alle öffentlichen 
Verkehrsmittel des VVT – d.h. alle Busse und Züge 
innerhalb von Tirol können mit dieser Karte kostenlos 
benützt werden. 
Die Ausgabe der Karten erfolgt während der 
Öffnungszeiten des Bürgerbüros (Montag bis 
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag 
weiters von 15.00 bis 19.00 Uhr und Freitag von 8.00 
bis 13.00 Uhr).  
Die Karten können maximal 14 Tage im Voraus reser‐
viert werden und werden jeweils nur für den benötig‐
ten Tag ausgegeben. Die Rückgabe der Karten hat un‐
verzüglich nach Beendigung der Reise noch am selben 
Tag zu erfolgen (außerhalb der Öffnungszeiten durch 
Einwurf in den Postkasten). 
 
Voraussetzungen für die Ausgabe: 
l   Hauptwohnsitz in Hopfgarten 
l   Vollendung des 18. Lebensjahres 
l   Inanspruchnahme für dringende Erledigungen 
   (Behördengänge, Arztbesuche, etc.) 
 
Weitere Informationen erhalten Sie im Bürgerservice 
der Marktgemeinde Hopfgarten, Tel. 05335 2205.

DER MAZDA 3
G E S C H A F F E N  U M  Z U  B E R Ü H R E N

Verbrauchswerte: 4,1 – 5,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 106 –128 g/km. Symbolfoto.

J E T Z T  A U C H  M I T  
R E V O L U T I O N Ä R E M 

S K YA C T I V -X  M O T O R 

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

Das Hochmoor „Latschenmoos“ erreichen  
Sie von der Niederau aus über Foisching oder 
von Hopfgarten‐Itter über Unterbruggberg. 
 

Die Messe wird musikalisch gestaltet und 
umrahmt von der  

Bläsergruppe der MK Hopfgarten. 
 

Auf viele Messebesucher freut sich  
Heribert Hirschmann 

AUTOHAUS BRUNNER
LOFERER STRASSE 10, 6322 KIRCHBICHL | TEL. 05332/72517 | WWW.AUTOBRUNNER.AT

E I N L A D U N G 
 

zu einer Messe mit Dr. Matias Ostrowksi 
beim Kreuz am „Latschenmoos“  

am Sonntag, den 2. Februar 2020,  
um 16.00 Uhr.



Netzwerk Naturraum Brixental

Die erste Spur den Berg hinauf

Als Tourengeher trägt man Verantwortung - nicht nur für sich selbst, 
sondern für alle die Nachfolgenden. Wer als erster eine Spur den 
Berg hinauf zieht, der sollte sich dessen bewusst sein, dass unzäh-
lige andere dieser folgen. Oft sind es Gäste oder Unerfahrene, die 
sich darauf verlassen, dass diese erste Spur von einem Kenner und 
Könner gelegt wurde. Im Brixental, welches in der ganzen Region 
für seine Skitourenrouten beliebt ist, bietet daher der Woipertourin-
ger darum, sich dieser Verantwortung mit jedem Schritt bewusst zu 
sein. Denn unter Umständen hängt das Leben von einem ganzen 
Rudel Gämse, Rehe oder anderen Tieren ab. Wenn die Tiere flüch-
ten müssen, weil sie in ihrer Ruhezone aufgeschreckt werden, dann 
verbrauchen sie soviel Energie, dass dies unter Umständen für das 
Überleben im Winter nicht mehr reicht. Also auch beim Abfahren 
bitte nicht in die Schlaf- und Wohnzimmer der Tiere einfahren. 

Natur genießen und Tiere respektieren

Seit nunmehr zehn Jahren gibt es den Verein Netzwerk Na-
turraum Brixental und Obmann Paul Sieberer und seine Mit-
streiter bemühen sich darum, den Lebensraum des Brixenta-
les für alle gleichermaßen attraktiv zu erhalten. Dabei geht 
es vor allem um den respektvollen Umgang miteinander - 
ob das nun die Grundeigentümer sind, die Einwohner des 
Brixentals, die Gäste und vor allem auch die Tiere des Waldes 
und der Berge. Die Figur des „Woipertouringers“ wurde da-
für ins Leben gerufen und wo immer man diese Fabelwesen 
sieht, sollte man besonders achtgeben. 

Wo der Woipertouringer drauf ist – 

da stehen die richtigen Routen drinnen!

Kartenmaterial anfordern
Das Skitourengehen wird immer beliebter. Damit 
dieser Sport auch künftig ohne große Einschrän-
kungen ausgeübt werden kann, sollten einige Re-
geln eingehalten werden. In den Tourismusbüros 
des Brixentals liegen spezielle Tourenkarten auf, in 
denen die Wildruhezonen eingetragen sind. Gerne 
schickt man Ihnen diese Karten auch zu. Geben Sie 
bitte diese Infos auch an Ihre Gäste weiter. Denn die 
Schneeschuhgeher und Wanderer sollten ebenfalls 
nicht einfach im Wald herumstreifen. Für man-
che Tiere besteht dadurch absolute Lebensgefahr. 
Mensch und Tier können die Natur nützen, wenn 
der gegenseitige Respekt gegeben ist. 



Jänner 2020   13   

HOPFGARTNER BLATTL

Seit vielen Jahren schon 
streift der Woipertourin‐
ger durch’s Brixental und 
achtet darauf, dass die 
sportlichen Naturnützer 
auch auf die Tiere achten 
und deren „Wohnraum“ 
respektieren.   
Nach einigen Evaluierun‐
gen und Vergleichen mit 
anderen Regionen kann 
nun gesagt werden, dass 
sich die Bemühungen des 
Vereins „Netzwerk Natur‐ 
raum Brixental“ in den 
vergangenen Jahren ge‐
lohnt haben. Bei der Jah‐
reshauptversammlung 
am 26. November in 
Hopfgarten erklärte dies 
Dietmar Stöhr vom Amt 
der Tiroler Landesregie‐
rung, Koordinator von 
„Bergwelt Tirol – mitein‐
ander erleben“.   
Er kommt zu diesem Er‐
gebnis nach einem Ge‐
bietsvergleich der Ski‐
spurendichte in Schutz‐
zonen, was im Brixental 
mittlerweile minimal ge‐
geben ist.  
 
Der Verein Netzwerk Na‐
turraum Brixental wurde 
als Leaderprojekt ge‐
gründet und die dazu  ge‐
schaffene Wort‐ und Bild‐ 
marke Woipertouringer 
wurde nun, nach Ablauf 
der ersten  zehn Jahre, 
erneut patentiert. Sei‐
tens des Alpenvereins 
wurde beteuert, dass das 
Projekt in ganz Öster‐
reich bekannt sei und als 

Vorbild verwendet 
werde.  Bei der Jahres‐
hauptversammlung prä‐
sentierten vier junge 
Männer, die zusammen 
den Waldaufseherkurs in 
Rotholz besuchen, ihre 
gemeinsame Projektar‐
beit, welche sich mit den 
Skitouren und den Sperr‐
gebieten im Brixental be‐
fassen. Sie haben die gän‐
gigen Skitourenportale 
im Internet durchgese‐
hen und die angebotenen 
Touren mit den behörd‐
lichen Sperrgebieten ver‐
glichen. Dabei wurden ei‐
nige leichte Konflikte 
festgestellt und die Por‐
talbetreiber wurden dar‐
auf hingewiesen und ge‐
beten, die angeführten 
Touren entsprechend zu 
ändern.  
Diese Lenkung der Sport‐
ler ist insofern wichtig, 
weil das Wild seine Ru‐
hezonen braucht. Wird 
es durch Skifahrer oder 
Schneeschuhgeher ge‐
stört, dann muss es 
flüchten, braucht da‐
durch wesentlich mehr 
Energie und dadurch 
entstehen Schäden im 
Wald, die, wenn es sich 
um Schutzwald handelt, 
auch die Bevölkerung ge‐
fährden können.  
Obmann Paul Sieberer 
als Vertreter der Gemein‐
den, der Tourismusver‐
bände und Organisatio‐
nen, die im Verein mitar‐
beiten, fasste es kurz so 

zusammen: „Es hat also 
Sinn gemacht, dass sich 
so viele freiwillig so stark 
engagiert haben“! Bis 
zum Jahr 2022 wird das 
Projekt auf jeden Fall 
weiterlaufen, danach wird 

sich zeigen, ob es noch 
notwendig ist, oder ob 
dann die tirolweite Platt‐
form „Bergwelt Tirol – 
miteinander erleben“, die‐ 
se Arbeit übernehmen 
kann.                            ‑be‑ 

Sprechstunden:                                                                                 
Montag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith  
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9 
Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Gemeindeamt Hopfgarten, 6361 Hopfgarten, Marktplatz 8  
Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um telefonische 
Terminvereinbarung: 0660 22 633 24 

Netzwerk Naturraum Brixental 

Lob für jahrelange Lenkungsarbeit

Obmann Paul Sieberer (5.v.li.) mit einem Teil der engagierten  
Woipertouringer-Mitarbeiter 

Obmann Paul Sieberer  (li.) und Projektleiter Dietmar Stöhr (3.v.li.) 
mit den vier jungen Waldaufsehern Philip Stern, Basilius Ebenhöch, 
Markus Lengauer und Johann Schwaiger                        Foto: Eberharter
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Danken möchte ich Herrn Thomas Flatscher für seinen 
Film und Bilder vom ehem. Ziegelwerk, Frau Irmgard 
Klingler für ein Foto der BMK‐Hopfgarten, Herrn Josef 
Nißl, der mir sämtliche Bilder von ehemaligen Ge‐
meindeholzknechten mit Namen versah, ebenso Herrn 
Ing. E.Huber sen. u. Hannelore Hollaus, die mir stun‐
denlang Bilder Personen zuordneten.Von Frau Hollaus 

erhielten wir dankenswerterweise  Weise auch den 
gesamten „Fundus“ der Volksbühne Hopfgarten(ab 
1966) und Teile des Brixentaler Volkstheaters und von 
Fam. Decker gefundene Unterlagen aus dem Leys‐
Haus in der Meierhofgasse.   

Für die Chronisten: OSR Franz Ziernhöld 

Diese Karte ging an Albert Bichler und stammt von Marianne Bich-
ler (Höger). Ing. Huber erkannte fast alle.  
V.l.n.r.: Es waren die Kirchenchor Damen im Feuerwehr-Look: Ma-
ridl Kober geb. Bichler, Maria Salcher geb. Gwiggner, Maria Huber 
geb. Oberhauser, unbek., Frau Dietrich geb. Bichler vom Unterbräu 
(Telfs) und Kathi Achrainer vulgo Heizer Kathi.  

In den Gemeindewaldungen: V.l.n.r: Ev. GR J. Höck (?), AD Ehammer 
Kaspar, Fuchs Georg, Jakob Pockenauer, Erharter Hans vulgo Eben-
hub Hans, Hirzinger Christian vulgo Jaggl Christa, Berger Hans 
vulgo Brumma Hans, Jakob Oberhauser vulgo Micheiwirts Jogg, ÖR 
Manzl Leonhard, Bgm. Karl Müller, Holzeinkäufer Schermer. 
Bild von Maria Achrainer 

„Das Zauberbüchl“ mit den Spielern der Volksbühne 
unter Geisler Sepp:  
V.l.n.r.: Traxler Hans, Wurzrainer Michael, Unterleibniger 
Sebastian, Annemarie Klingenschmid und Ludwig Klin-
genschmid.                                                                         

„Der Tausender im Westentaschl“ 
V.l.n.r.: Helmut Hehenberger, Pfeiler Günther, Heribert Hirschmann, Utta Ober-
lechner, Georg Unterladstätter und Marianne Scheider. 
Beide Aufnahmen wurden im GH Rose vulgo im „Micheiwirtssaal“ gemacht. Die-
ses Gasthaus in der Schmalzgasse wurde im Jahre 1972 abgerissen.   

Von den Chronisten 

Die Redaktion des Hopfgartner Blattl erreichen Sie unter:  
Telefon 0 53 35 / 22 05 - 95 oder per Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at 

 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 15. Jänner 2020, 10.00 Uhr



Jänner 2020   15   

HOPFGARTNER BLATTL

1) Ramstätt mit Brücke um 1950   
2) Ramstättbrücke: Bau um 1931 
3) Ramstättbrücke: Bau um 1980 

4) Widerlager wird verstärkt: 2019 
5) Die alte Brücke wird weggehoben 
6) Die neue Brücke wird eingesetzt 

Teilnahmeberechtigt:     4er Mannschaften aus Vereinen und Betrieben; 
                                                  sowie einzeln Damen und Herren für 10er Serien. 
Durchführung:                   40 Wurf ins Volle mit Bahnwechsel 
                                                  10er Serien freie Bahnwahl (10 Wurf 1,50 €) 
Wertung:                              Getrennt für Damen und Herren (Mannschaft und 10er Serien) 
                                                  Pro Mannschaft ist nur ein Sportkegler spielberechtigt. 
                                                  Bei den 10er Serien werden die Sportkegler separat gewertet. 

Anmeldung bei:                 Christian Klingler: Tel.: 0664 / 7365 4194 
                                                  Mail: icklingler@aon.at oder info@svh‐kegeln.at 

Startgeld:                             24,00 € pro Mannschaft inkl. Kegelbahnmiete 
Startplan:                             Der Startplan wird laufend aktualisiert und ist auf unserer  
                                                  Homepage www.svh‐kegeln.at/vubkeg1.php einsehbar.  
                                                  Die 10er Serien können je nach Verfügbarkeit auch zwischen  
                                                  oder parallel den Mannschaftsbewerben gespielt werden. 
                                                  Außerdem sind auch die Ergebnisse der letzten Jahre unter  
                                                  folgendem Link www.svh‐kegeln.at/vubkeg.php auf der  
                                                  Homepage archiviert. 
Preisverteilung:                Die Preisverteilung findet am Samstag, den 22. Februar 2020  
                                                  in der Kegelbahn Salvenaland statt. 
 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Zweigverein Sportkegeln.                         www.svh‑kegeln.at

EINLADUNG zum 
37. Hopfgartner Vereins‑ und Betriebskegeln 2020 

vom 3. bis 22. Februar 2020 



16   Jänner 2020

HOPFGARTNER BLATTL

Die Idee, gemeinsamen 
den Krippenweg zu gehen 
und im neuen Krippen‐
lokal einen gemütlichen 
Ausklang zu organisie‐
ren, kam bei der Hopf‐
gartner Bevölkerung 
außerordentlich gut an. 
Wir waren vom zahlrei‐
chen Besuch richtig über‐ 
rascht! Auch Bgm. Paul 
Sieberer und GR Josef 

Ehrlenbach gaben uns 
die Ehre.  
Die Besichtigung der aus‐
gestellten Krippen ent‐
wickelte sich zu einem 
stressfreien Spaziergang 
durch das vorweihnacht‐
liche Hopfgarten.  
Im neuen Krippenlokal  
warteten auf die Teilneh‐
mer die heuer gebauten 
Krippen und weihnacht‐

liche Schnitzereien von 
Gastl Sepp. Außerdem 
konnten alle die von un‐
seren fleißigen Helferin‐
nen servierten advent‐
lichen Köstlichkeiten ge‐
nießen.  
Wir danken allen Geschäfts‐ 
leuten, die uns die Ausla‐
gen für die Krippen zur 
Verfügung stellten, und 
vor allem auch allen je‐

nen, die uns beim Ausbau 
des neuen Lokals und 
sonstigen Arbeiten gehol‐ 
fen und unterstützt haben. 
 
Herzlich  
Krippenverein Hopfgarten 

Viel Leben in der Schmie‐
de… Glänzende Kinder‐
augen bestätigen zur gro‐ 
ßen Freude von allen 
Helferinnen und Helfern, 
dass wir etwas Gutes 
getan haben. Danke für 
eure Zeit zum Werken, 
Basteln, Zuhören und 
Plaudern. 
 
Ganz besonders bedan‐
ken möchte ich mich bei 
der Familie Bichler 
Georg und Julia, Fabian 
und Leonie. Sie alle 
waren bei den vielen Vor‐ 
bereitungen und Ideen‐
sammlungen mit dabei 
und haben mich tatkräf‐
tig unterstützt.  
Danke an Getraud Sie‑
berer, die fleißig mit uns 
gebastelt und gemalt hat. 
Danke meinem Engel 
Lina. Sie hat am Feuer 
wunderbare Geschichten 
erzählt. 
Danke an meine vielen 
Kuchenbäckerinnen, die 
uns mit Köstlichkeiten 
verwöhnt haben. 
Was wäre eine Schmiede 
ohne Pferde. Danke der 
Familie Högler. Beson‐
ders dir liebe Bianca, 
dass du dich bereit er‐

klärt hast mit deinem 
Nightfire, liebevoll ge‐
nannt „Zwergi“, den Engel 
hoch zu Ross zur Schmie‐
de zu begleiten und viele 
Runden mit stolzen Kin‐
dern gemacht hast. 
Vielen herzlichen Dank 
an Evelyn Krimbacher, 
die gleich mit zwei wun‐
derbar geschmückten 
Ponys das Ponyreiten 
durchgeführt hat. Evelyn 
betreibt in Bruggberg 
einen Reitkindergarten, 
feiert auch Kinderge‐
burtstage und freut sich 
über viele Besucher 
(0660/5111455) 
 
Danke an die Eltern, 
die mit ihren Engerln 
mit dabei waren und 
eben dieses Leben in 
die Engelswerkstatt ge‑
bracht haben. 
Innerhalb kürzester Zeit 
musste die Engelswerk‐
statt für die Adventstim‐
mung umgebaut werden. 
Unglaublich, es lief alles 
wie am Schnürchen. 
DANKE!  DANKE ! 
Ein sensationelles Team 
inkl. Rundumbetreuung: 
Mama, Bettina, Andy, Bri‐
gitte, Andre, Günther, 

Sandra, Georg, Julia, Fabi‐
an, Leonie 
 
DIE SCHMIEDE FÜLLTE 
SICH EIN ZWEITES  
MAL… 
Bei Kerzenschein und 
wunderbarer Musik, Ge‐
schichten und guten Ge‐
danken, blieben die vie‐
len Besucher ganz bei 
sich und ihren eigenen 
Gefühlen. 
Es war still, es war be‐
rührend, es war genau 
diese Stimmung die wir 
uns gewünscht haben. 
Natalie und Valentina ha‐
ben uns mit ihrem groß‐
artigen Gitarrenstück be‐
geistert. Danke! 
Danke Anna und Stefan 
für eure Stimmen, eure 
Lieder, eure Zeit, es war 
wunderschön. 
Umwerfend war wie Si‐
meon das Summen zu 
Stille Nacht auf der fast 
100 Jahre alten Ukulele 
angestimmt hat. Es wa‐
ren Töne die unter die 
Haut gingen, die be‐
stimmt den Weg zum 
Himmel gefunden haben. 
Es war Gänsehaut, als die 
Töne vom Amboss, das 
Knistern des Feuers in 

der Esse zu hören waren 
und viele Gedanken, ich 
glaube nicht nur durch 
meinen Kopf, gingen. 
Danke Simeon. 
Diesen wunderschönen 
Abend haben die An‐
klöpfler aus Brixen aus‐
klingen lassen. Danke! 
Alle gingen mit einem 
sehr stimmigen Gefühl 
nach Hause. 
Sehr großzügig war die 
Spendenbereitschaft. Fa‐
bian hat sogar sein Trink‐
geld gespendet, was eine 
sehr, sehr schöne Geste war!  
Ich habe somit € 1.850,— 
an Schritt für Schritt 
überweisen können. Geld 
macht nicht gesund und 
nicht glücklich, aber hilft 
verschiedene Situationen 
etwas leichter zu bewäl‐
tigen. 
Darin verpackt sind auch 
die Spenden, die bei der 
Buchpräsentation von 
Gaby Schuler: K3 Wan‐
dern, Kunst Kultur, Kuli‐
narik, eingegangen sind. 
Vielen herzlichen Dank! 
Das Buch verrät viel über 
unsere Heimat, über 
Brauchtum und Rezepte. 
Ein Geschenk‐Tipp! 

Angela Stöckl

1. Adventsonntag in der SCHMIEDE

Ein herzliches Dankeschön!

Hinweis für einen Kurs im Februar: Restaurierung von alten Krippen 
Auf mehrfachen Wunsch findet im Februar ein Kurs zur Restaurierung alter Krippen statt. Wer Interesse daran 

hat, möge sich bei unserem Obmann Didi Kirchmaier – Telefon 0664/8256225 – anmelden!!  
Nähere Informationen erfolgen dann in der Februar‐Ausgabe!!!!!
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Der Dirigent und Kompo‐
nist Matthias Georg Kend‐
linger und sein Sohn Maxi‐
milian, beide sind aus 
Schwendt, sind auf der 
ganzen Welt mit ihrer 
K&K Philharmoniker un‐
terwegs. Heimspiele gibt 
es selten. Deshalb sollte 
man die Gelegenheit nut‐
zen, wenn die beiden beim 
Benefizkonzert am 16. 
Jänner in Kirchberg auf 
der Bühne stehen.  

Die beiden Rotary Clubs 
Kitzbühel und Wörgl‐Bri‐
xental laden zu dieser ein‐
zigartigen „Wiener Johann 
Strauß Konzert‐Gala“ ein.  
Mit der Ouvertüre zur 
Operette „Der Zigeunerba‐
ron“ beginnt dieser Abend 
in der „arena365“ in 
Kirchberg.  

Matthias Kendlinger wur‐
de die Musik sozusagen in 
die Wiege gelegt, als Auto‐
didakt gründete er 2002 

die K&K Philharmoniker 
und bietet damit in allen 
großen Konzerthäusern 
Europas den Besuchern 
unvergessliche Stunden.  

Der Erlös dieses Abends 
wird von den beiden Rota‐
ry Clubs für Bedürftige in 
der Region gespendet. Die 
Karten für dieses beson‐
dere Konzert gibt es über 
die Raiffeisenbanken in 
Kirchberg, Kitzbühel und 
St. Johann, sowie über den 
TVB Kirchberg. Der Kar‐
tenvorverkauf hat bereits 
begonnen.                      ‑be‑ 

Der Schwendter Dirigent und 
Komponist Matthias Georg 
Kendlinger                     Foto: Da Capo 

Im weihnachtlich ge‐
schmückten Festsaal der 
Salvena konnte Obmann 
Pepi Decker neben den 
vielen Besuchern auch 
Pfarrer Herbert Haunold, 
Pfarrer Hermann Fuchs, 
Bgm. Paul Sieberer und 
Altbürgermeister Karl 
Huber begrüßen.  
 
Die Anwesenden wurden 
musikalisch vom Quar‐
tett „Die Rund um`s Horn 
Sänger“ sowie der „Kelch‐ 
sauer Klarinettenmusig“ 
auf die Adventzeit einge‐
stimmt. Bürgermeister 
Paul Sieberer überbrach‐
te die Weihnachtsgrüße 
der Marktgemeinde und 

dankte Obmann Decker 
mit seinem Team für die 
vielen Angebote an die 
Senioren während des 
ganzen Jahres. Mundart‐
dichter Sepp Kahn führte 

gekonnt durch das Pro‐
gramm und seine humor‐
vollen, aber auch besinn‐
lichen Texte ließen weih‐
nachtliche Stimmung auf‐ 
kommen.  

Als Überraschungsgäste 
kamen abschließend noch 
die „Kelchsauer Kinder 
Anklöpfler“, die vom Pu‐
blikum mit viel Applaus 
belohnt wurden. 

Seniorenbund Hopfgarten im Brixental 

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier

Weihnachtliche Stimmung in der Salvena                                                                          Bild: Seniorenbund

Jahreshauptversammlung 
„Sparverein Salvena“ mit Neuwahlen 
 
Am 25. Nov. 2019 fand in der Salvena die 
Jahreshauptversammlung statt, wobei der 
Vorstand zum Großteil wieder bestätigt wurde.  
Obmann:                    Odo Giffinger 
ObmannStv.:             Marlene Schmalzried 
Kassier:                      Otto Schroll 
KassierStv.:               Rupert Treichl 
Schriftführer:            Thomas Hausberger 
SchriftführerStv.:    Helmuth Gastl 

Interessierte am Sparverein können sich jederzeit 
beim Obmann, Kassier oder Schriftführer melden. 

Benefizkonzert der K & K Philharmoniker: 

Seltenes Heimspiel zweier  
erfolgreicher Schwendter 
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Der Jahresabschluss wur‐ 
de dieses Jahr doppelt 
gefeiert. Am Tag vor der 
traditionellen Cäcilien‐
feier veranstalteten die 
Jugendreferenten der Mu‐ 
sikkapelle den ersten 
Jungmusikantenstamm‐
tisch. Viele Jungmusikan‐
ten in Ausbildung, die 
noch nicht Mitglied bei 
der Musikkapelle sind, 
nahmen die Einladung 
an. Dabei konnten sie 
den Obmann, die Jugend‐
referenten und sich ge‐
genseitig kennenlernen. 
Es war für alle ein lusti‐
ger Abend mit Spiel und 
gutem Essen. 
Tags darauf gestalteten 
wir wie jedes Jahr die Cä‐
cilienmesse in der Kirche 
und begingen anschlie‐
ßend unsere Jahres‐
hauptversammlung. Ein 
ausgelastetes Jahr mit 
insgesamt 80 Ausrü‐
ckungen: Das Frühjahrs‐
konzert, Platzkonzerte, 
kirchliche Anlässe und 
natürlich zahlreiche Pro‐
ben gestalteten das Jahr 
für jeden Musikanten und 
jede Musikantin. 
Mit diesem Jahr endete 
für unseren Ausschuss 
die dreijährige Amtszeit 
und somit wurde neu ge‐
wählt. Die Wahl wurde 
von unserem Vizebür‐
germeister Josef Ehrlen‐
bach durchgeführt. Eini‐
ge neue Gesichter misch‐
ten sich unter die bereits 
bewährten Ausschuss‐
mitglieder.  
Obmann bleibt Bernhard 
Riedmann, allerdings än‐
dert sich seine Stellver‐
tretung. Andreas Laimin‐
ger wird von Andreas 
Astner und Josef Hofer 
abgelöst. Kassier und 
Kassierstellvertreter blei‐ 
ben Franz Neuschmid 
und Josef Gastl. Auch 
bleibt Christian Egger 
unser Kapellmeister und 

Matthias Laiminger sein 
Stellvertreter. Auf Jakob 
Eder folgen Florian Ried‐
mann und Matthias Miss‐
linger als neue Jugendre‐
ferenten. Georg Fuchs 
bleibt Schriftführer. The‐
resa Klingenschmid löst 
Walter Laiminger als 
Schriftführerstellvertre‐
ter ab. Wieder den Pos‐
ten des Zeugwartes über‐
nimmt Franz Ehammer. 
Vielen Dank den aktuel‐
len und ausgeschiedenen 
Mitgliedern des Aus‐
schusses für ihre Arbeit! 
Als langjähriges Mitglied 
wurde heuer Hans Schmid 

geehrt. Er erhielt die Eh‐
renurkunde für 50 Jahre 
Mitglied des Tiroler Blas‐
musikverbandes.  
Das Ende des einen Mu‐
sikjahres ist der Anfang 
des nächsten. Dieses be‐
gann wie immer mit der 
Christbaumversteige‐
rung am 26. Dezember. 
Hierbei wurden verschie‐ 
dene Gutscheine und Pro‐ 
dukte, die der Musikka‐
pelle für diesen Zweck 
gespendet wurden, ver‐
steigert. 
Wir bedanken uns für die 
zahlreichen Spenden und 
bei allen Besuchern für 

ihr Kommen und ihre 
Unterstützung! 
 
Das nächste Highlight 
lässt nicht lange auf sich 
warten. Am 4. April laden 
wir wieder zum alljähr‐
lichen Frühjahrskonzert 
ein. Dieses Jahr kann 
man sich auf etwas ganz 
Neues freuen. Aber zu 
viel verraten wir nicht. 
Am besten den Termin 
gleich vormerken und 
gespannt sein.  

Jahresabschluss der Musikkapelle Hopfgarten

Vizebürgermeister Josef Ehrlenbach mit dem neuen Ausschuss der Musikkapelle Hopfgarten 

Die Jungmusikanten in Ausbildung mit einigen Jungmusikanten
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Veranstaltungstermin: 
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LQB - Keine Angst vor Pflege  
 
Wer hat schon die Sicherheit im Umgang mit 
pflegebedürftigen Menschen? Die Menschen 
werden immer älter, Demenz und andere al‑
tersbedingte Erkrankungen nehmen zu.  
 
Die Pflegebedürftigkeit eines Familienangehörigen 
trifft viele meist plötzlich und unerwartet. Pflege 
wird zumeist mit alten Menschen verbunden, 
dabei kann es auch unseren Partner oder ein Kind 
treffen.  
Mit praktischen Tipps und Informationen kann 
diese Herausforderung gelingen und zu einer 
Bereicherung für die ganze Familie werden.  
 
Veranstaltungstermin:  
Mo, 13.01.2020, 19.30 ‑ 21.15 Uhr 2 UE  
(UE = Unterrichtseinheit, 1 UE = 50 Min.)  
 Veranstaltungsort:  
6363 Westendorf, Dorfstraße 124  
Altenwohn‑ und Pflegeheim  
für das Gebiet Brixental   
Zielgruppe:  
Landwirte und Landwirtinnen, sowie Angehörige, 
die jemanden auf einem Betrieb mitpflegen   
Anmeldung:  
bei: Gebietsbäuerin Kathi Misslinger  
Tel. 0664/8735111  
bis spätestens 09.01.2020   
Teilnahmebeitrag:  
€ 12,00 inkl. Seminarunterlagen  
(gefördert, ohne Förderung € 49,00)   
Max. TeilnehmerInnenzahl: 30 (mindestens 20)   
Trainerin: Brigitte Staffner  
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!  
 
Gebietsbäuerin   
Katharina Misslinger  
 
Projektleiterin LQB 
Ing. Christina Scheiber, ABL 

Am 8. Dezember 2019 
nahm die Ortsgruppe 
wieder mit einem eige‐
nen  Stand am traditio‐
nellen Adventmarkt in 
Hopfgarten teil.                                                                                                                                                                                       
Bei dieser Gelegenheit 
möchte sich der Orts‐
gruppenobmann, Otto 
Lenk,  bei den Organisa‐
toren Josef  DECKER und 
Peter AINBERGER für die 
gewährte Unterstützung 
bei Standplatz‐Zuwei‐
sung usw. bedanken. 
  
Der Höhepunkt der Ad‐
ventaktivitäten der Orts‐
gruppe war die Weihn‐
achtsfeier am 12. Dezem‐ 
ber 2019.                                                                                                                                                 

Die Veranstaltung, an der 
ca. 80 Mitglieder teilnah‐
men, fand im Gasthof 
„Salvena“  in Hopfgarten 
statt. Die Anwesenden 
verbrachten, bei Kaffee 
und Kuchen oder einer 
Jause einen besinnlichen 
Nachmittag. 
Besonders aufgewertet 
wurde die Feier durch 
den Besuch von Bürger‐
meister Paul Sieberer 
und der Anklöpflergrup‐
pe  “RUND um d´ SALV“.  
Für die musikalische Um‐ 
rahmung der Feier sorg‐
te der “GRUBER ZWOA‐
GSANG“  aus Brixen i. T. 
Der Schriftführer 
Sepp Haselsberger 

PENSIONISTENVERBAND –  
Ortsgruppe HOPFGARTEN im Brixental: 

Aktivitäten im Advent 2019
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Pensionisten Kelchsau 

Im November war es wieder soweit! Mit über 40 
Personen waren wir in der Wegscheid heuer wieder 
zum Törggelen, der Friedl hat uns ein reichliches 
Menü mit allem Drum und Dran gemacht und die 
Musik durfte auch nicht fehlen, so wurde es ein schö‐
ner unvergesslicher Nachmittag der viel zu schnell 
vergangen ist. Wir freuen uns auf schon aufs nächste 
Jahr, die OG Kelchsau. 

Am 24. November durf‐
ten die Kelchsauer Pen‐
sionistinnen und Pensio‐
nisten wieder mit den 
Bäuerinnen in Kelchsau 
den traditionellen Weih‐
nachtsbasar gemeinsam 
abhalten und dafür möch‐ 
ten wir uns ganz herzlich 
bedanken.  
Auch ein ganz herzliches 
Dankeschön an alle die 
uns immer wieder mit 
Selbstgebasteltem und 
Gebackenem so gut unter‐ 
stützen und so für ein 
gutes Gelingen beitragen. 

Aber ohne unsere treuen 
Gäste, die immer mit gro‐
ßem Interesse anwesend 
sind, wäre dies auch alles 
nicht möglich und dafür 
auch ein ganz großes 
Dankeschön.  
 
Wir Pensionisten möch‐
ten somit noch der gan‐
zen Bevölkerung Glück, 
Gesundheit und ein ge‐
segnetes friedvolles neues 
Jahr wünschen und eine 
schöne Zeit miteinander.  
 
Die Ortsgruppe Kelchsau 

Ab Jänner 
Dienstag u. Donnerstag 

LIVE MUSIK 
Kein Ruhetag 

 
 Sie können unser Lokal auch für  

private Feiern mieten.           
Tel. 0664 500 39 87 3

Viele schöne Basteleien gab es beim traditionellen 
Weihnachtsbasar

Ein gemütlicher und netter Nachmittag in der Wegscheid
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Unsere Pfarrkirche 
Die Kirchenrenovierung ist abgeschlossen – ich denke: Wir können auf ein gelungenes Werk 

zurückblicken; geklärt werden muss nur noch ein Wassereintritt beim Dachrinnenabfluss, wobei die 

Stelle dafür noch nicht gefunden werden konnte. 

Allen Firmen, die dafür ihren Beitrag geleistet haben, danke ich für die ausgezeichnet durchgeführten 

Arbeiten. Im Folgenden sind die Kosten tabellarisch angeführt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besonderer Dank gilt allen Spendern, die es ermöglichten, dass die Pfarre durch ihre Beiträge, ohne  

einen Kredit aufnehmen zu müssen, alle Rechnungen begleichen konnte. Herzlichen Dank auch der 

Marktgemeinde (50.000,-), Landesgedächtnisstiftung und Kulturabteilung des Landes (jeweils    

50.000,- ), der Erzdiözese (104.000,-), dem Bundesdenkmalamt (8.000,-), die uns mit Subventionen 

unterstützt haben. Allen sei dafür ein herzliches Vergelt´s Gott gesagt, vor allem auch denen, die sich als 

Haussammler zur Verfügung gestellt haben. 

Wir freuen uns, dass unsere Kirche in ihrem neuen Glanz wieder erstrahlt! 

 

Schockierend, unbegreiflich und äußerst betrüblich war für mich der Vandalenakt am Nachmittag des 

7. Dezembers, bei dem Unbekannte unsere Pfarrkirche verwüsteten, das Tabernakelkreuz herausrissen, 

die Figuren der Kirchenväter, die Kerzenleuchter beim Hochaltar, Volksaltar und Seitenaltar auf den 

Boden warfen und teilweise stark beschädigten, den Weihwasserkessel umwarfen und den Deckel 

verbogen, alle Kerzen zertrümmerten und die orthodoxen Kerzen in der Marienkapelle über den Boden 

verstreuten.  

Firma Arbeit Kosten in € 
Pescoller Befundung 3.050, - 

Roman Mair Gerüstbau 93.459, - 

Thomas Öfner Restaurierung und Färbelung 196.581, -  

Spechte Marienmosaik 9.504, - 

Pfister Erneuerung der Blitzschutzanlage 5.548, - 

Hetzenauer 
Ausbesserungsarbeiten beim Dach, den Gesimsen 
und Dachrinnen 

22.217, - 

Erdbau Wieser Baggerarbeiten 1.935, - 

Silberberger Baggerarbeiten 1.948, - 

Laiminger Kopfsteinpflaster 2.233, - 

 Gesamt: 336.475, - 

Sollte jemand Beobachtungen gemacht haben, bitte ich diese im Pfarramt oder bei der Polizei zu melden. 

Pfarrer Sebastian Kitzbichler
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Aus den Matriken unserer 
Pfarre - 2019 
 

Taufen:  29 

Hochzeiten:  8 

Begräbnisse:  40   

Erstkommunionkinder: 29 

Firmlinge: 69 

 

Dem Wort Gottes auf der Spur 
 

Unser Herr Pfarrer Sebastian Kitzbichler lädt herzlich zu den 

nächsten  

Bibelrunden ein: 

• Freitag, 10. Jänner 2020 

• Freitag, 31. Jänner 2020 
 

Jeweils um 20.00 Uhr im Pfarrhof Hopfgarten. Bitte eine Bibel 

mitnehmen. 

Frohes Neues Jahr 2020!!! 
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Anlässlich des Jubiläums unserer Kirchenmusik werden wir fast jeden 3. Samstag im Monat ein 

musikalisches Abendlob feiern. Diese werden von unterschiedlichen Gruppen unserer Gemeinde 

gestaltet, die jeweils hier im Pfarrbrief vorgestellt werden. Den Anfang macht am 18. Jänner 2020 die 

Scheuchlattmusig. 

 

SCHEUCHLATTMUSIG 
Gründungsjahr: 2008  

Mitglieder: Stefan Berger, Thomas Berger, Josef Gastl (im Bild vertreten vom Andi), Bernhard Riedmann, 

Friedl und Georg Egger und Jakob Eder 

Highlight: „Morgentanz“ im November im Gasthof Post 

 

Wir Musikanten und Musikantin der Gruppe 

„Scheuchlattmusig“ fanden uns bei einem 

zwanglosen Weisenblasen zusammen. Bald 

entdeckten wir auch die Tanzlmusig für uns 

und so spielt die „Scheuchlattmusig“ seit über 
10 Jahren bei kirchlichen und weltlichen 

Anlässen. Wichtig ist uns dabei, echte, 

unverfälschte Volksmusik zu spielen. 

Ganz besonders freuen wir uns immer auf 

unseren „Morgentanz“ im Gasthof Post, der 
jedes Jahr an einem Samstag im November ab 

7.00 Uhr stattfindet.  

 

 

Das Katholische Bildungswerk Hopfgarten lädt zu einem Vortrag mit Mag. Karoline Radauer: 

SCHRECKGESPENST DEMENZ 
Werden wir alle dement, wenn wir nur alt genug werden? 
 

Die Teilnehmer/innen erkennen, dass verschiedene gesundheitsfördernde Maßnahmen die Entstehung 

einer Demenzerkrankung ein Stück weit hemmen können. 
 

DEMENZ – Alle fürchten sie – niemand spricht gerne darüber. Bei dieser Veranstaltung gehen wir 

folgenden Fragen nach: Ist eine Demenz erblich? Gibt es Faktoren, die eine Demenzerkrankung 

begünstigen, bzw. hemmen können? Bei welchen Symptomen sollte eine ärztliche Abklärung erfolgen und 

warum? Aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse zur Entstehung einer Demenzerkrankung werden aus 

unterschiedlichen Blickwinkeln kritisch beleuchtet. 

 

am Donnerstag, 30.01.2020  

um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum 
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Gebetswoche für die Einheit der Christen 2020 
 

Die Texte für die Gebetswoche in diesem Jahr kommen aus Malta. Das Thema „Sie waren uns gegenüber 
ungewöhnlich freundlich“ bezieht sich auf die Apostelgeschichte, die schildert, wie der Apostel Paulus und 

seine Mitreisenden Schiffbruch auf Malta erleiden. Die Schiffbrüchigen werden von der einheimischen 

Bevölkerung gastfreundlich aufgenommen und versorgt.  

Diese Geschichte wird von der internationalen Vorbereitungsgruppe für die Gebetswoche in den Kontext von 

Flucht und Migration heute gestellt: Auch in unserer Zeit sehen sich viele Menschen auf demselben Meer 

denselben Schrecken gegenüber. Auch in anderen Teilen der Welt begeben sich viele auf ebenso gefährliche 

Reisen zu Lande und zur See, um Naturkatastrophen, Krieg und Armut zu entkommen. Diese Menschen sind 

besonders auf die Gastfreundschaft anderer angewiesen. 
 

Wir feiern den ökumenischen Gottesdienst am Freitag, den 24. Jänner um 
19.00 Uhr in der Unterkirche. Die Predigt wird gehalten vom evangelischen 

Pfarrer Robert Jonischkeit aus Kufstein. Musikalische Gestaltung: Kantorei. 
 

Alle sind herzlich eingeladen – auch zur anschließenden Agape. 

 

Auf geht´s zum MINIstrantendienst 
Gleich sieben Kinder, die im Frühjahr dieses Jahres 

die Erstkommunion feierten, haben sich auf den Weg 

gemacht, um die Hopfgartner Ministrantenschar zu 

bereichern. 

Lena Allram, Anja Gastl, Sophie Gfrerer, Livia 
Kammerlander, Vanessa Kistl,  
Jake Thaler und Anna Wartlsteiner wurden am  

1. Adventsonntag beim Familiengottesdienst 

feierlich in den Ministrantendienst aufgenommen. 

Mit ihrem: „Ich bin bereit!“, gaben sie die Zusage, dass 
sie ihren Dienst fleißig und gewissenhaft zur Ehre 

Gottes und zur Freude der Gemeinde verrichten 

möchten. 

 

Mit viel Freude und Einsatz haben sie sich in den letzten Wochen bei den Miniproben gut auf ihre neue 

Aufgabe am Altar vorbereitet. Und so sind sie nicht nur eine praktische Hilfe für den Herrn Pfarrer, sondern 

verstehen ihren Dienst auch als Ausdruck ihrer Freude und ihres Glaubens an Jesus Christus.  

Die ganze Pfarrgemeinde freut sich sehr mit euch und wünscht euch alles Gute für diesen wichtigen 
Dienst! 

 

Aber wo Licht ist, ist auch ein wenig Schatten und so musste die Pfarre Hopfgarten sich am 1. Adventsonntag 

auch von vier langgedienten Ministrantinnen verabschieden. Sophia Astner, Stephanie Anrain, Antonia 
Ebner und Veronika Erharter haben viele Gottesdienste mit ihrem Dienst am Altar zu einem wahren Fest 

werden lassen und wurden dafür mit einem kleinen Geschenk bedankt. 

Liebe Sophia, Stephanie, Antonia und Veronika, für euren weiteren Lebens- und Glaubensweg 
wünscht euch die Pfarrgemeinde Gottes reichen Segen! 

PA Kerstin Marie-Louise Planer 
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Gottes Geist gibt meinem Leben eine Richtung – Firmung 2020 
Dass unser Leben sich immer wieder neu ausrichten muss, damit es einen guten Verlauf nimmt, ist 

wahrscheinlich im Alter der Jugend noch nicht so zu erkennen. 

Das man einiges ausprobieren muss und sollte, um sich erst dann zu entscheiden, was das Richtige für einen 

ist, wird schon mit dem Beginn der NMS-Schulzeit deutlich. Dass Kirche, der Glaube und Gottes lebendiger 

Geist da Hilfestellungen sein können, ist aber wohl den wenigsten bekannt. Umso überraschter waren die 

Gesichter der Hopfgartner, Kelchsauer und Itterer Jugendlichen als sie am Ende eines erlebnisreichen 

Firmstarttages feststellten, dass Kirche durchaus mit Kreativität und Elan ihrem Leben eine Richtung 

vorzeigen kann. 

In den nächsten Wochen werden die jungen Menschen auch für ihren Glaubensweg neue Richtungen 

ausprobieren und so bis Juni 2020 dem Ziel, dem großen Fest der Firmung, entgegenzugehen. Für dieses 

Ausprobieren und Erkunden wünschen wir unseren jungen Christinnen und Christen Gottes inspirierenden 

Geist, viele gute und motivierte Wegbegleiter und genügend Rastplätze zum Innehalten. 

PA Kerstin Marie-Louise Planer 

Die Sternsinger sind unterwegs 
 

 
Zum Jahreswechsel bringen unsere Sternsinger/innen den Segen für das Jahr 2020. Caspar, Melchior und 

Balthasar sind bei jedem Wetter unterwegs, um die weihnachtliche Friedensbotschaft zu verkünden. Ihr 

Einsatz gilt auch notleidenden Mitmenschen in den Armutsregionen der Welt. Mit den Spenden werden 

jährlich rund 500 Sternsinger-Projekte unterstütz, um so die Welt ein wenig besser zu machen. 

Auch in Hopfgarten sind wieder viele kleine und große Kinder in den Ferien unterwegs, um als Sternsinger 

die Kunde von der Geburt Jesu direkt zu den Menschen zu bringen. Die "Hilfe unter einem guten Stern" trägt 

die frohe Botschaft in die ganze Welt hinaus. Und so machen sich die Sternsinger in Hopfgarten voll Freude 

und mit großem Engagement, jeweils ab 9.00 Uhr, auf den Weg… 
 

• am Donnerstag, dem 3. Januar 2020 
• und am Freitag, dem 4. Januar 2020  
 

Die Pfarre Hopfgarten möchte mit der Teilnahme an der 

Sternsingeraktion ein Zeichen der Solidarität mit den Ärmsten der 

Armen setzen und bittet daher, um viele offene Türen und eine herzliche 

Aufnahme der Sternsinger! 
 

Herzlichen Dank für Eure Spenden! 

Infos und online spenden auf www.sternsingen.at 
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Segen für den Weg 
 

Ich wünsche dir, 
dass deine Augen leuchten, 

entspannt, glücklich, 
friedvoll und gelassen.  

Neue Heiterkeit  
soll aus ihnen strahlen, 
ein heller Widerschein 

wohltuender Eindrücke, 
Träume und Gedanken.  

Vor allem aber  
sollen deine Augen 

vor Freude glänzen,  
weil dein JA zum Leben 

größer geworden ist.  
Welch ein Segen! 

 
Fabian Vogt



HOPFGARTNER BLATTL

30   Jänner 2020

Bedanken möchten wir 
uns auch bei den fleißi‐
gen Bienen Traudi, Mar‐
lene und Annelies fürs 
Helfen beim Basar. Der 
Hanni, Gisela, Traudi, 
Resi und Greti fürs Hel‐
fen beim Basteln bei den 
Seniorennachmittagen. 
 
Unser großer Dank gilt 
auch unseren Heimarbei‐
terinnen Marlene Schmalz‐ 
ried und der Kerp Anne‐
marie fürs Decken sti‐
cken, der Sieberer Maria, 

Gruber Marianne, der 
Gastl Annelies und Sand‐
bichler Hannelore fürs 
Socken und Babypatschen 
stricken, der Thaler Hanni 
fürs Kekse backen, eben‐
so den Schülern der PTS 
unter Maria Oberlechner. 
Der Atzl Annelies danken 
wir für die Marmeladen, 
der Misslinger Kathi für 
die Zelten, der Fuchs Jo‐
hanna fürs Apfelbrot, der 
Achrainer Karin, Manzl 
Irmgard, Hölzl Franzi, 
Astner Kathi, Astner The‐

resia, und Treichl Mari‐
anne fürs Bauernbrot ba‐
cken. 
Auch den Kartenspie‐
lern/ und Spielerinnen 
ein Vergelts Gott fürs 
Kommen und Mitmachen. 
 
Für alle Sachspenden wie 
den schönen Christbaum 
dem Alfred Erharter, dem 
Hölzl Mathias für den 
günstigen Honig, dem 
Achrainer Toni für die 
Zirbenrahmen und Zir‐
benkugeln, und dem 

Feuchtner Peter für die 
schönen Wurzelkrippen. 
 
Unser besonderer Dank 
gilt dem Heimleiter Chris‐ 
tian und der Gabi, dem 
Personal vom Heim und 
der Küche des Alten‐
wohnheimes Hopfgarten. 
 
Die Einnahmen aus dem 
Erlös unseres Basars 
und dem Verkauf unse‑
rer Trauerkerzen ver‑
wenden wir für wohl‑
tätige Zwecke.

Tanzen ab der Lebensmitte im Jänner 
 

08. Jänner  und 22. Jänner jeweils ab 14.00 Uhr im Turnsaal der Hauptschule 
 Ich freu mich schon drauf, mit euch und  schwungvollen Tänzen ins neue Jahr zu starten.  
 Eure Tanzleiterin Annelies Fuchs

D A N K S A G U N G 

Für die vielen Zeichen der Anteilnahme,  
für die tröstenden Worte,  
für jede Stille Umarmung in der schweren Zeit des 
Abschiednehmens 
 

Hansjörg Winkler 

* 4.3.1953      † 16.11.2019 
 
Besonderer Dank gilt seinen Wanderbegleitern Ziernhöld Franz, 
Jürgen und Alexander, 
der Tagesbetreuung Wörgl, 
dem Senecura Sozialzentrum in Kirchberg, 
Elisabeth und Martha vom Hospiz und 
der gesamten Familie für die Unterstützung während der  
letzten Jahre. 
 
Danke für die Blumen‐ und Kerzenspenden. 
 
Die Trauerfamilie

Danke 
Das Betreuerteam der Seniorenstube Hopfgarten bedankt sich herzlich bei allen Besuchern  
unseres Basars!
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Die „staade“ Zeit im Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten/Itter 
 
Die Adventszeit ist eine ganz besondere Zeit im Wohn‐ 
und Pflegeheim mit schönen Bräuchen und kleinen, 
aber feinen Veranstaltungen. 
 
Besuch vom heiligen Nikolaus 

Am 05.12.2019 besuchte uns der Heilige Nikolaus und 
brachte für unsere Bewohner*innen und Mitarbei‐
ter*innen ein Nikolosackerl, gefüllt mit vielen Lecke‐
reien. Mit weihnachtlicher Musik, Gedichten, Kaffee 
und Kuchen ließen wir den Nikolaustag gemütlich aus‐
klingen. Ein großer Dank ergeht an die Nikolausfrauen 
unter der Leitung von Barbara Strasser, für die Orga‐
nisation und befüllen der Sackerl. Wir freuen uns 
schon aufs nächste Jahr, dann bereits im neuen Haus.  
 
Den Advent gwon (Oberhauser Silli) 
Bleib amoi steh, tua ruhig amoi rostn, 
nit wichtig und gschaftig ummanonda hostn. 
Nimm da amoi Zeit fe di gonz alloa, 
oafoch Zeit, amoi go nix zan toa. 
Denk nit a des gonzi Gschenke kaffn, 
amoi nit vo oan Gschäft zan nachstn laffn. 
Loss d Wöd oafoch sei wias a so is, 
und dia geht’s glei bessa, des is gwis. 
Loch wia a Kind und tua di gfrein, 
tua di amoi vo da gonzn Lost befrein. 
Und wennst da den Stress a nu kunst spon, 
donn weascht an Advent eascht richtig gwon. 
 
Die Perchten kommen 

Schon zur Tradition geworden ist der jährliche Besuch 
der Perchtengruppe „Salvenpass“ am 06.12.2019. 
Große Aufregung herrschte bei Bewohner*innen und 
Besucher*innen als die Perchten endlich einmar‐
schierten und ihren Hexentanz aufführten. Ganz 
furchtlos zeigten sich unsere Bewohner*Innen und 
hatten eine große Freude damit, dass sich mal was 
„rührt“. 
Ein großes Dankeschön an das gesamte Salvenpass‐
Team für Eure treuen Besuche. Wir freuen uns schon 
aufs nächste Jahr, bereits im neuen Sozialzentrum.  
 
Niederauer Anklöpfler 

Zu Maria Empfängnis durften wir die Niederauer An‐
klöpfler bei uns im Haus begrüßen. 
Bei Punsch und Keksen lauschten wir den weihnacht‐
lichen Waisen der Hirten, sangen gemeinsame Lieder 
und verbrachten einen schönen 2. Adventsonntag.  
Ein großes Dankeschön an unseren Pflegeassistenten 
Martin fürs Organisieren. 
 

Komm sing mit 
Musik verbindet und kennt keine Altersgrenzen;  
mit Martin Spöck  
Unsere nächsten Treffen:  
Mittwoch, 8. Jänner 2020, 05. Februar 2020  
von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr im Heimcafé des 
Wohn‐ und Pflegeheimes  Hopfgarten/Itter.  
(Änderungen vorbehalten).  
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Das EKIZ‑Team und die Leitung des Wohn‑ und Pflege‑
heimes   

Unsere nächsten Termine:  
Donnerstag, 09. und 23. Jänner 2020 um  
13.30 Uhr im Veranstaltungssaal des Wohn‐ und 
Pflegeheimes Hopfgarten/Itter. 

Neues aus dem Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten/Itter

Redaktionsschluss: 15.01.2020 - 10.00 Uhr
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter 
  

Talhäuslweg 7,  6361 Hopfgarten, Tel. (05335) 4171, Fax (05335) 2222-8,   
Mail: sgs_hopfgarten@ktvhopfgarten.at     www.sgshopfgartenitter.at

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial‐ und Gesund‐
heitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken. Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere vielfältigen Angebo‐
te auch in Zukunft anbieten zu können. 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheriger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der Kranzspen‐
derInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. Gerne können Sie die 
schriftliche Einwilligungserklärung an uns übermitteln. 
 

 
Der Vorstand und das Team des Sozial‑ und Gesundheitssprengels Hopfgarten/Itter  

wünschen von Herzen ein gesundes, glückliches und zufriedenes Jahr 2020! 
 
 

YOGA (Körper – Atem – Stille)  
Yoga vermittelt uns zeitlose Weisheit, 

wirkungsvolle Körperpositionen und Atemtechniken, 
die Stress lindern, das Herz öffnen und unser Leben bereichern. 

Mit Erika Stöckl, BYÖ, ärztl. geprüfte Yogalehrende 
wöchentlich ab Montag, den 13. Jänner 2020, 17:45 Uhr oder 19:30 Uhr 

im Wohn‑ und Pflegeheim Hopfgarten 
8 Einheiten ‐ Euro 85,‐  

Anmeldung bis 10.01.2020 unter Tel. 0664‐732 880 50 od. erika‐yoga@aon.at 

 
Ein Auszug unserer Angebote:  
 
Hauskrankenpflege 
Fachgerechte und kompetente Betreuung und Behandlung pflegebedürftiger Mitbürger zu Hause  
in Zusammenarbeit mit den Angehörigen und den Hausärzten  
erbracht durch Dipl. Gesundheits‐ u. KrankenpflegerInnen und Pflegeassistentinnen 
umfasst: Unterstützung bei der tägliche Körperpflege, Mobilisation und Aktivierung, Medikamentengebah‐
rung u.v.m. 
Zusatzangebot zur Hauskrankenpflege: 
Der Sozial‐ und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter bietet für alle Klienten in Zusammenarbeit mit den 
Hausärzten eine Low‐Level‐Lasertherapie an, z. B. zur Förderung der Wundheilung, bei Entzündungen, 
Schmerzen und Schwellungen (Ödeme). 
 
Medizinische Hauskrankenpflege 
Diese Leistung ist eine krankenhausersetzende Maßnahme und wird auf Anordnung des Hausarztes und 
nach Genehmigung durch die Krankenkasse von diplomiertem Fachpersonal durchgeführt. Diese Leistung 
umfasst: Versorgung von Wunden, Katheter‐ und Urinalpflege, Stomapflege, Injektionen, u.v.m. 
Bei genehmigter medizinischer Hauskrankenpflege können wir die entsprechenden Leistungen direkt mit 
der Krankenkasse abrechnen. Wir informieren Sie gerne. 
 
Heimhilfe/Haushaltshilfe 
Die Heim‐ bzw. Haushaltshilfe ist ein sehr wichtiger Begleitdienst im Rahmen der Hauskrankenpflege.  
Der Tätigkeitsbereich umfasst die Hilfs‐ und Betreuungsmaßnahmen des pflegebedürftigen Menschen 
(Hilfe beim Einkauf, Arbeiten im Haushalt, Hilfestellung bei den Verrichtungen des täglichen Lebens usw.). 
 
Familienhilfe 
Die Familienhilfe ist eine Dienstleistung zur Überbrückung von schwierigen Lebens‐, akuten Not‐ und Kri‐
sensituationen. Beim Ausfall einer erziehungsberechtigten Person wird durch die tatkräftige professionelle 
Unterstützung einer ausgebildeten Familienhelferin die Vertrautheit des Familienlebens in der gewohnten 
Umgebung ermöglicht. 
Die Unterstützung umfasst unmittelbar praktische Hilfe in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung, sie 
ist kein Ersatz für eine fehlende Reinigungshilfe.  
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*** Wir gratulieren ***  
Im DEZEMBER 2019 konnten folgende 

Gemeindebürgerinnen und ‑bürger einen  
„runden“ Geburtstag feiern! 

Sollte jemand nicht wollen, dass sein Geburtstag an dieser Stelle für alle 
sichtbar wird, möge er sich bitte bei der Marktgemeinde, Frau Theresa Astner 
05335 / 2205-84,  melden! 
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90 Jahre:                                     
Neuschmied Barbara                Glantersberg 5 
Fuchs Michael                           Talhäuslweg 7 
Laiminger Josef                         Talhäuslweg 8 
                                                  
80 Jahre:                                     
Ascher Siegfried                       Innerkelchsau 16  
Achrainer Gottlieb Johann        Talhäuslweg 7 
Reichgruber Engelbert             Gruberberg 11 
Lerchner Werner Oswald          Haslau 4 
                                                  
70 Jahre:                                     
Hölzl Matthias                          Kelchsauer Straße 89 
Steindl Irmgard Maria              Gasteigerfeld 16 
Krois Adelheid                          Grafenweg 29 
Egerbacher Wilhelm                 Elsbethen 49 
Neuschwendter Maria Rosa      Lindrainweg 7 
                                                  
60 Jahre:                                     
Embacher Günther                    Badlfeld 14 
Föller Monika Luise Maria        Penningdörfl 7 
Leitner Josef                              Kelchsau-Unterdorf 70 

www.tzhopfgarten.at

Therapiezentrum Hopfgarten - Brixental  |  Schmalzgasse 9  |  A-6361 Hopfgarten
Tel.: 05335/50 0 30  |  Fax: 50 0 40  |  info@tzhopfgarten.at  |  www.tzhopfgarten.at

>  Physiotherapie 
>  Heilmassage
>  Logopädie
>  Ergotherapie 
>  Psychologie

„Wir wünschen allen 
ein glückliches und 
gesundes neues Jahr!“

20202020

„Seht, da kommt der Nikolaus, 
packt so viele Sachen aus: 
Äpfel, Nüsse, Schokolade, 

Plätzchen auch mit Marmelade. 
Jedes Kind beschenkt er gern, 
kommt zu allen nah und fern. 

Wir grüßen dich in unserem Haus, 
guter Bischof Nikolaus.“ 

 

Am 5. Dezember 2019 feierten die Hüpfzwerge‐ und 
Hüpfgartenkinder gemeinsam ein Nikolausfest im 
Kindergarten. Wir genossen gemeinsam eine leckere 
Jause mit Mandarinen, Lebkuchen und Punsch und da‐
nach besuchte uns der Nikolaus. Wir trugen Gedichte 
und Lieder vor, welche ihm sehr gefallen haben. Alle 
Kinder waren sehr stolz über die Zeilen, die der Niko‐
laus aus seinem goldenen Buch vorlas.   
Liebe Grüße vom Hüpfzwerge‑ und  
Hüpfgartenteam!  



Die zauberhafte Einstim‐
mung in den Advent, or‐
ganisiert von unseren El‐
ternbeirätinnen, war ein 
gelungener und gut be‐
suchter Nachmittag. Vom 
Christkindlpostamt über 
eine Weihnachtswerk‐
statt, vom Bücherkoffer 
mit Andrea da Sacco, bis 
zum musikalischen Aus‐
klang mit den Kelchsauer 
Kinderanklöpflern unter 
der Leitung von Bianca 
Rief, Harfenmusik mit 
Gertraud Sieberer, sowie 
einer Weihnachtsbuch‐
ausstellung von Helmut 
Horngacher, war alles ge‐
boten. Das Buffet war 
wieder mit Köstlichkei‐
ten reich gedeckt, die 
viele Eltern gespendet 
hatten!  
Herzlichen Dank an alle 
Mitwirkenden! 
Der Erlös von € 520,00 
kommt den Kindern zu‐
gute und wird für „Keine 
Jause von zu Hause“ ver‐
wendet! Dieses Konzept 
orientiert sich an einer 
gesunden, regionalen und 
nachhaltig gedachten 
Jausengestaltung. Die 

Kinder sind sowohl in die 
Planung, als auch in die 
Umsetzung eingebunden: 
einkaufen, schneiden, 
schälen, raspeln, rühren, 
messen, wiegen, ba‐
cken,… und dann natür‐
lich: essen und genießen! 
Der Advent – verlief wie 
immer traditionell mit 
Krampus backen, Keks‐
werkstatt, Nikolausfeier, 
Weihnachtsfeier – und 
war eine gemütliche Zeit 
voll von hilfreichen 
„Wichteln“ und Überra‐
schungen! Andy Traxler, 
Waltraud Pletzer, Tim‐
merer Pepi mit dem „Ad‐
ventküchenteam“ Chris‐
tine und Fatima unter 
der Leitung von Sigi Er‐
harter „werkten“ mit den 
Kindern in der Weihn‐
achtsbäckerei und so 
konnten wir für jede Fa‐
milie eine kleine Keksdo‐
se füllen. 

Bilder einer  
Ausstellung 
 
Die Ausstellung der Künst‐ 
lerin Maria Birbamer‐ 
Zott in der Galerie Ain‐
berger erweckte das In‐
teresse einiger Kinder. 
Bepackt mit Holzbrett‐
chen, Papier, Farben und 
vor allem Silber‐ und 
Goldstiften ließen sich 
die Kinder von den Bil‐
dern der Künstlerin in‐
spirieren und zeichneten 

eigene Kunstwerke. Paul 
fand das Bild auf der Ein‐
ladungskarte: „Des mal 
ich! Ois Bäume!“ Peter 
Ainberger mit seiner Fa‐
milie empfing uns mit 
einem herzlichen Will‐
kommen und „versüßte“ 
unseren Aufenthalt mit 
Gutties! 
Ein großes DANKE an 
alle hilfreichen, gast‐
freundlichen und unter‐
stützenden Menschen, 
ohne die unsere Arbeit 
nur halb so viel Freude 
machen würde! 
Wir freuen uns auf ein 
gemeinsames 2020, mit 
Aktivitäten und Projek‐
ten im Sinne eines part‐
nerschaftlichen Mitein‐
anders für unsere Kin‐
der! 
 
Mit den besten Wün‐
schen für das neue Jahr 
grüßt Euch 
Euer Kindergartenteam 
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Weihnachtszauber  - Winterpracht

Beim Wandertag kehrten wir in ein Gasthaus ein. 
Ein Mitschüler überredete seinen Freund, einmal 
einen Toast zu probieren. Weil Franzi beim Essen 
nicht sehr glücklich dreinschaute, fragte ich ihn, wie 
es schmecke. Seine Antwort: ,,Vom Toast kunnt i nid 
foppn, aber s’Ketchup is in Ordnung!” 
 
Quelle: ,,ich gehe heute flöten” von Georg Anker 
Stilblüten und lustige Geschichten aus der Schule



Das Wetter ist trüb, was 
bietet sich da mehr an, 
als gemütliche Stunden 
mit Büchern zu verbrin‐
gen. 
Beim 4. Tiroler Vorlese‐
tag erlebten die Schüler 
tolle Orte und engagierte 
Vorleser. 
Wir danken den Vorlesern: 

l Kerstin Planer, die die 
“Kinder aus Bullerbü” in 
der Unterkirche vorlas, 
l Leitner Ali, der “Pu‐
muckl” in der Tischlerei 
lebendig werden ließ, 
l Andrea da Sacco, die 
“Die Schusselhexe” in die 
Mediathek brachte, 
l Fohringer Angelika, die 
im “Praderhaus” mit dem 
Buch “Der Fuchs und die 
verlorenen Buchstaben” 
Rätsel löste, 

l Johanna Klingenschmid, 
die in der NMS mit “Alle 
für einen” die Wichtig‐
keit der Gemeinschaft be‐ 
tonte, 
l Claudia Thurner, die 
einen Gruppenlesebetrieb 
einrichtete, 
l Angela Stöckl, der die 
Schüler beim “Schaf fürs 
Leben” in der Schmiede 
lauschten. 
Danke auch allen Betei‐
ligten, die so großzügig 

ihre Räumlichkeiten zur 
Verfügung stellten.  
Bei einer Vorstellung des 
Mobilen Tiroler Landes‐
theaters wurde das Buch 
„Das kleine Ich bin Ich“ 
lebendig. Das durften die 
künftigen Volksschulkin‐
der sowie die 1. +2. Klas‐
sen im Kindergarten er‐
leben. Danke dem Kin‐
dergarten für die pro‐
blemlose Zusammenar‐
beit.  
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Am Tiroler Vorlesetag 
durften die Schüler der 
1a Klasse in die Media‐
thek zu Andrea und ih‐
rem Geschichtenkoffer 
kommen.  Ein Blick in die 
Gesichter zeigt, wie span‐
nend das Zuhören war. 
 
Vorlesen ist ein wichtiger 
Grundstein für das eige‐
ne Lesen.    
Konzentration und Merk‐
fähigkeit als wichtige 
Voraussetzung für das 
Selberlesen werden beim 
Vorlesen geschult. 

Neue, unbekannte Wör‐
ter werden im Zusam‐
menhang verständlich 
und so ein Sprachschatz 
aufgebaut.  
Neben der Erweiterung 
des eigenen Wissens 
wächst aber auch die 
Vorstellungskraft und 
Fantasie. 
Nicht zuletzt entsteht 
eine Beziehung zwischen 
Vorleser und Zuhörer, 
die gemeinsam wertvolle 
Zeit verbringen. Dabei 
kommt Ruhe und Ent‐
spannung in den Alltag.  

Wer (Vor)lesestoff braucht, 
kann in der Mediathek 
unter hunderten Büchern 
für jedes Alter stöbern. 

Vom Kindergartenkind 
bis zum Schulkind findet 
hier jeder etwas nach sei‐
nem Geschmack.  

VOLKSSCHULE  HOPFGARTEN 

Hauptsache Lesen!

Zu Besuch in der Mediathek

Vorschau Februar: 12.2.2020 Filmabend 19:30 in 
der Salvena „Womit haben wir das verdient“
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Weihnachtsbäckerei 
 
In der Adventszeit stimm‐ 
ten wir uns an der Volks‐
schule Kelchsau auch ku‐
linarisch auf Weihnach‐
ten ein. An den Dienstag‐
nachmittagen wurden 
fleißig Lebkuchen und 
verschiedenste Kekse ge‐
backen. Auch Bratäpfel 
und Punsch durften nicht 
fehlen. Mit viel Freude 
und Begeisterung wurde 
geknetet, gerührt, ausge‐
stochen, gebraten, ge‐
kocht und gebacken und 
am Ende natürlich ver‐
kostet. 

Weihnachtsbäckerei 

 
Weihnachten im  
Schuhkarton 
 
Auch in diesem Jahr nah‐
men wir wieder als Schu‐
le an der Aktion „Weihn‐
achten im Schuhkarton“ 
teil. Gemeinsam mit Kin‐
dern vom Kindergarten 
kam eine beträchtliche 

Anzahl an Paketen zu‐
sammen. Diese wurden 
dann Ende November ab‐
geholt und begannen 
ihre weite Reise. Sie soll‐
ten Kindern am Heiligen 
Abend ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern, deren 
Weihnachten sonst äu‐
ßerst trostlos verlaufen 
würden. Somit wird vie‐
len armen Kindern eine 
Freude gemacht. 
Danke, liebe Eltern, dass 
ihr eure Kinder dabei 
unterstützt habt. 
 
 
Eislaufen in Kundl 
 
Am 4.12.2019 ging es für 
alle SchülerInnen der VS 
Kelchsau nach Kundl in 
die Eisarena. Nach der 
Zugfahrt und dem Anzie‐
hen der Schlittschuhe 
und Helme stand dem 

Spaß auf dem Eis nichts 
mehr im Wege. Mit viel 
Freude wurden durch ge‐
zielte Übungen mit den 
Lehrpersonen die Fähig‐
keiten der Schüler ver‐
bessert und sogar die 
Schlittschuhneulinge 
konnten sich am Ende 

schon sehr gut alleine 
und sicher auf dem Eis 
bewegen. 
Unser Dank geht an un‐
sere „Begleitmama“ Bi‐
anca für ihre Unterstüt‐
zung. Danke auch an un‐
sere Eltern für den Taxi‐
dienst zum Bahnhof. 

Eislaufen in Kundl

Weihnachten im Schuhkarton
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Märchenhafter Tiroler Vorlesetag an der  
VS Penning 
 
Zum Anlass dieser tirolweiten Aktion lasen an der 
Volksschule Penning LehrerInnen und Lesemamas 
den Schulkindern Märchen vor. Es erfolgte die 
Einteilung in Gruppen, in denen die einzelnen 
Märchen vorgelesen und auf kreative, schauspieleri‐
sche Art bearbeitet wurden. Abschließend präsentier‐
ten die Gruppen ihre gelungenen Theaterstücke aus 
dem Stegreif! Manches Talent zeigte sich hier in den 
selbsterdachten, originellen Ideen und Vorführungen 
der Kinder. Ein wahrer Kulturgenuss! 
Wir freuen uns schon auf den Vorlesetag im nächsten 
Jahr, an dem wir gerne teilnehmen werden! 

Großen Spaß am Lesen… 
 
haben die Kinder der Volksschule Penning. 
Deshalb besuchte die 1./2. Stufe Anfang 
Dezember die Mediathek in Hopfgarten. 
Die Kinder waren von den schönen 
Räumlichkeiten und dem vielfältigen Angebot begeistert. 
Nach einem freundlichen Empfang durch Sylvie 
Widmann, die den Kindern auch eine Geschichte vor‐
las, konnten die kleinen Leseratten selbst in tollen 
Büchern schmökern, Bilderbücher bestaunen und 
spannende Spiele ausprobieren. 
Natürlich nutzten die Kinder gleich die Gelegenheit, 
sich den einen oder anderen Lesestoff oder ein Spiel 
auszuleihen.  

Grüß Gott Sankt Nikolaus im Penningdörfl 
 
Auch heuer erwarteten am 5.12. wieder viele kleine 
und große Besucher gespannt und aufgeregt den Ni‐
kolaus, der schließlich in einer Kutsche vorfuhr und 
die Kinder beschenkte. Die Schüler der Volksschule 
Penning begrüßten ihn und brachten Lieder und Ge‐
dichte dar. 
Die Anwesenden freuten sich auch über die advent‐
lichen Darbietungen der Weisenbläser, der Scheuch‐
látt‐Musig und der Gruppe VOLX TIROL und Stina Ga‐
briell. 

Besonderes Aufsehen erregten die teuflischen Feuer‐
shows und Perchtentänze, präsentiert von den Kin‐
derperchten „Groahoiz Pass“ aus Itter und dem „Sal‐
venpass“. 
Die Organisatoren möchten sich ganz herzlich bei 
allen Mitwirkenden, den Helfern und Sponsoren be‐
danken, die zum Gelingen des netten Abends beigetra‐
gen haben. 
Der Reinerlös wird auch heuer wieder einem wohltä‐
tigen Zweck zugeführt.

Die Ausgaben des Hopfgartner Blattl stehen  

auch als pdf Download zur Verfügung: 

www.hopfgarten.tirol.gv.at 
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Am 07. November 2019 begaben 
sich die dritten Klassen der NMS 
Hopfgarten auf eine Zeitreise in die 
Welt gigantischer Reptilien ver‐
gangener Ozeane: Sie besuchten 
die Ausstellung „Saurier – Giganten 
der Meere“ im Lokschuppen in Ro‐
senheim.  
Der Besuch war in zwei große Teile 
gegliedert: Zunächst gab es eine 
geführte Tour durch die Ausstel‐
lung, bei der allerhand Wissens‐
wertes und Interessantes über die 
urzeitliche Wasserwelt verraten 
wurde.  
Die Schülerinnen und Schüler 
konnten dabei über 200 hochkarä‐
tige Original‐Fossilien, Skelette, 
Abgüsse und beeindruckende 1:1‐
Modelle von Meeressauriern be‐
staunen und betasten. Sie lernten 
die wichtigsten Meeressaurier 
kennen, setzten sich mit dem Be‐
griff „Evolution“ auseinander, be‐
schäftigten sich mit dem Verlauf 
der Erdgeschichte und durchdach‐
ten auf kritische Art und Weise den 
Einfluss der Menschheit auf die 

biologische Vielfalt heute.  
Wusstest du zum Beispiel, dass so‐
wohl der Mensch als auch die Gi‐
raffe 7 Halswirbel hat, der Elasmo‐
saurus aber 72? Oder, dass das 
Wort „Dinosaurier“ so viel bedeu‐
tet wie „schreckliche Echse“? Wus‐
stest du, dass der Wal einst ähnlich 
aussah wie ein Wolf? Oder, dass die 
Erde ca. 10 Millionen Jahre brauch‐
te, um sich von dem Meteoriten‐
einschlag, aufgrund dessen die 
Saurier umkamen, zu erholen? 
 
Den zweiten Teil stellte ein Work‐
shop dar, in dem nicht nur Kreati‐
vität und handwerkliches Können 
gefragt waren, sondern bei dem 
auch die Themen der Ausstellung 
vertieft wurden. In Teamarbeit 
lernten die Schülerinnen und Schü‐
ler die Arbeitsweise eines Paläon‐
tologen (also eines Wissenschaft‐
lers, der sich mit den Lebewesen 
vergangener Erdzeitalter beschäf‐
tigt) kennen. So erstellten sie Ab‐
gussteile eines Originalfossils aus 
Gips und erforschten das Leben 

dieser urzeitlichen Tiere. In Folge 
können die Fossilienteile zu‐
sammengesetzt und auf einer Plat‐
te fixiert werden – ganz so, wie Pa‐
läontologen eben arbeiten! Das Er‐
gebnis dieser Forschungsarbeit 
konnten die drei Klassen sogar 
mitnehmen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Meeresreptilien gehören ohne 
Zweifel zu den faszinierendsten 
und geheimnisvollsten Lebewesen 
des Erdmittelalters – das wurde 
durch den Besuch im Lokschuppen 
Rosenheim mehr als deutlich!  

Giganten der Meere 
Exkursion der dritten Klassen der NMS Hopfgarten zur größten Meeressaurier-Ausstellung weltweit
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Der Nikolaus begeistert in jedem Alter 
 
Es ist eine liebgewordene Tradition, dass der Heilige Nikolaus 
höchstpersönlich jedes Jahr in die Sonderschule Hopfgarten 
kommt und jedem Kind ein kleines Geschenk mitbringt. 

Wenn man es im Leben 
nicht immer leicht hat, 
dann sind kleine Ge‐
schenke und besondere 
Anlässe Labsal für die 
Seele. Aus diesem Gedan‐
ken heraus ist eine Tradi‐
tion an der Sonderschule 
Hopfgarten entstanden.  
Jedes Jahr kommt der 
Heilige Nikolaus persön‐
lich und bringt jedem 
Kind ein kleines Ge‐

schenk. Natürlich weiß 
der Nikolaus auch, ob die 
Schüler und Schülerin‐
nen übers Jahr brav 
waren und wo es in der 
Schule auch nicht so gut 
läuft. Dabei ist es egal, ob 
sechs oder 17 Jahre – auf 
den Nikolaus hört man in 
jedem Alter. Jeder ist auf‐
geregt und freut sich 
über sein persönliches 
Geschenk.  

Die Präsente sind Klei‐
nigkeiten, welche die 
Schule aus Spendengel‐
dern finanziert. Auf diese 
Tradition ist ASO‐Direk‐
tion Barbara Kogler be‐
sonders stolz: „Wir sind 
eine kleine Schule und 
unsere Kinder haben es 
nicht immer leicht. 
Darum ist es umso schö‐
ner, dass es uns viele 
Unterstützer ermögli‐

chen, unseren Kindern 
eine kleine Freude zu be‐
reiten“, so die Direktorin.  
Ein herzliches Danke‐
schön gilt dem Heiligen 
Nikolaus, der uns seit 
vielen Jahren bei dieser 
Tradition unterstützt. Er 
nimmt sich jedes Jahr 
viel Zeit, um mit den Kin‐
dern eine besinnliche 
und berührende Feier zu 
gestalten.  

Die Sonderschule Hopfgarten bedankt sich herzlich bei „ihrem“ 
Nikolaus, dass er jedes Jahr persönlich mit kleinen Geschenken in 
die Schule kommt.                                                           Fotos: Spreng 

Kein Schultag ist schöner als der Nikolaustag. Die Freude der 
Schüler und Schülerinnen über den Besuch ist jedes Jahr riesig. 

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.

DER NEUE PEUGEOT 208
 UNBORING THE FUTURE

 100 % ELEKTRISCH ODER 
 MIT VERBRENNUNGSMOTOR 

 PEUGEOT 3D i-Cockpit®

TEILAUTONOMES FAHREN

Gesamtverbrauch 208: 3,2 – 4,4 l /100 km, CO2-Emission: 85 –103 g/km. Gesamtverbrauch e-208: 16.3 kWh/100 km, CO2-Emission: 0 g/km. 

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.

Brixentaler Str. 8
6305 Itter, 05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Beachten Sie bitte auch die Werbeeinschaltungen im Hopfgartner Blattl
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Der Fitnesskurs für Tourengeher (HIIT = High In‐
tensitiy Intervall Training) mit Nadine Fuchs ist vor 
Weihnachten zu Ende gegangen und war mit zwölf 
bis 15 TeilnehmerInnen ein voller Erfolg. Der an‐
schließende Lawinenkurs mit der Bergrettung ist 
mit über 40 TeilnehmerInnen ausgebucht. 
 
Für den Strudelkurs „Omas gezogener Apfelstru‑
del“ mit Angelika Kirchmaier haben sich leider nur 
zwei Personen angemeldet, sodass ich diesen absa‐
gen musste. 

 
Wie bereits im November‐Blattl angekündigt, habe 
ich nach zweijähriger Suche endlich eine Mitarbeite‐
rin für die Erwachsenenschule gefunden, die sich im 
Folgenden selbst vorstellt: 
„Mein Name ist MARIANNE BERGER, geb. Weißba‑
cher. Ich bin seit einem Jahr in Pension und meldete 
mich bei der Erwachsenenschule, weil ich gerne unter 
Leuten bin und vielleicht die eine oder andere Idee für 
einen Kurs einbringen kann. Meine Hobbies sind Wan‑
dern, Schwimmen und Radeln. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und hoffe auf 
viele Kursteilnehmer im Jahr 2020! 

Eure Marianne Berger“ 
 
Ich freue mich auch auf die Zusammenarbeit mit dir, 
liebe Marianne Berger. 
Die Idee mit dem Strickkurs hat bereits meine Mitar‐
beiterin angeregt. Wir beide haben sofort „den Stier 
bei den Hörnern gepackt“ und gleich mit Katharina 
Klingenschmid Termin und festgesetzt. 
 
 
Die Fitness‐ und Badmintonkurse gehen nach den 
Weihnachtsferien wieder weiter: 
 

BADMINTON FÜR KINDER 
 
Für Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahren mit 
Christoph Bjerler 
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten 
17.00 – 17.45 Uhr: 6‑ bis 9‑jährige 
17.45 – 18.30 Uhr: ab 10‑jährige 
Kosten: Pro Semester € 10,— 

 
BADMINTON FÜR ERWACHSENE 

 
jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der 
Sporthalle Hopfgarten 
Kosten: ca. € 45,— pro Semester (je nach TN‐Anzahl) 

 
HALTUNGSTURNEN + FITNESS 

 
Sanftes Rücken‐ und Fitnesstraining für alle Genera‐
tionen mit Sabine Ehrensperger 

jeden Dienstag ‑ 18.00 – 19.00 Uhr in der Sport‑
halle in Hopfgarten  
Kosten: € 4,— pro Abend 

 
FITNESS FÜR ALLE 

 
Ein Kurs, der den Problemzonen Beine macht!  
mit Sabine Ehrensperger 
jeden Dienstag ‑ 19.00 – 20.00 Uhr in der Sport‑
halle in Hopfgarten  
Kosten: € 4,— pro Abend 

 
Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den  

FITNESSKURS können Sie einen Teilnahmeblock  
um € 40,— (= 11 Teilnahmen) erwerben  

(bitte tel. bestellen: 0650/9210202) 
 

 
S T R I C K E N  

 
mit Katharina Klingenschmid 

 
Stricken ist wieder „modern“, eine nette, kreative Beschäf‐
tigung, zum Abschalten vom Alltag, zum Zeitvertreib, allei‐
ne oder auch in geselliger Runde, weil man sich nebenbei 
gut unterhalten kann. Stricken kann man auch beim Fern‐
sehen oder z.B. während der Zugfahrt in die Arbeit oder in 
die Schule.  
Fürs Stricken gibt’s viele Gelegenheiten und viele Vorlagen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Geplant ist für den Kurs ein gestrickter Dreiecksschal, 
der nicht nur wärmt, sondern auch richtig cool und lässig 
ausschaut. 
Wer aber andere Ideen oder Vorschläge hat, sollte einfach 
mit einer Vorlage für das gewünschte Stück zum Strickkurs 
kommen – Katharina kann sicher Hilfe und Tipps zur rich‐
tigen Ausführung geben – egal, ob Socken, Jacke, Pulli, 
Mütze, Babysachen oder was auch immer…! 
 
Zeit: Freitag, 17. Jänner 2020, 18.00 – 20.00 Uhr  
(geplant sind drei Abende – jeweils Freitag) 
Neue Mittelschule Hopfgarten 
Kosten: € 11,.—pro Abend bei mind. 5 TN  
(ab 8 TN € 8,— pro Abend) 
Stricknadeln, Wolle und Vorlagen bzw. Muster muss 
sich jeder selbst besorgen.  
 

Bitte anmelden bis 10. Jänner 2020 
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Haben Sie Anregungen und Wünsche 
für Kurse – Vorträge – Seminare …? 

Ich bin Ansprechpartnerin für IHRE IDEEN! 
 

Da ich schon fest in der Planung für das Frühjahr bin, 
freue ich mich über jede Anregung und erfülle – 
nach Maßgabe meiner Möglichkeiten ‐ auch gern 
Kurswünsche. 
Auf jeden Fall finden weiterhin die Fitness‑ und 
Badmintonkurse statt. 
Fix ist auch die Fortsetzung des Englischkurses 
mit Simon Tobin (ab 17. Februar 2020 – 7 Abende zu 
je 2 Stunden) 
Mitte Juni ist ein „Bienen‑Schnuppertag“ mit dem 
Bienenzuchtverein Hopfgarten für angehende Imker 
und alle, die mehr über Bienen, ihre Arbeit, die Arten 
und über unseren Honig wissen möchten, geplant 
 
Folgende Kurse können angeboten werden, wenn 
ich entsprechende ReferentInnen finde: 
‑ Italienisch für Anfänger 
‑ Kochkurs für Männer 
 

Sie suchen ein passendes Geschenk? 
Wie wär’s mit einem Kurs‑Gutschein der 

Erwachsenenschule ? 
 

Kursgutscheine bitte entweder tel. (0650/9210202) 
oder per e‐mail (es‐hopfgarten@tsn.at) bestellen! 

Sie haben die Möglichkeit, einen konkreten Kurs oder 
einfach einen Wert‐Gutschein zu kaufen und der/die 

Beschenkte kann sich den Kurs selbst aussuchen 

Angebote des Tiroler Bildungsforums 

DEMOKRATIE LIVE 
 

Bund, Land & Gemeinde ‑ 
Politik.Information.Diskussion 

 
ExpertInnen sprechen zu Abläufen in der Gemeinde‐ 
und Landespolitik aber auch zu Themen, die alle 
BürgerInnen in Österreich betreffen. Nach einem 
einstündigen Input laden wir zur Diskussion ein. 
 
DI, 28. Jänner 2020, 19.00 Uhr 
Auswirkung der Zusammenlegung der 
Sozialversicherungen  
Referent: Mag. Martin Schaffenrath, 
Verbandsvorsitzender‐Stv. des Verbandsvorstandes 
im Hauptverband der österreichischen Sozialversi‐
cherungsträger  
 
DI, 31. März 2020, 19.00 Uhr 
Wie Gemeindepolitik funktioniert ‑ die Tiroler 
Gemeindeordnung 
Referent: Mag. Peter Stockhauser, GF im Tiroler 
Gemeindeverband (angefragt) 
 
Keine Anmeldung erforderlich! 
Kosten: freiwilliger Beitrag! 

Ich wünsche allen Freunden, Förderern und Gönnern 
der Erwachsenenschule sowie allen ReferentInnen und 
KursteilnehmerInnen ein gutes neues Jahr, viel Glück 
Erfolg und vor allem Gesundheit!

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Hyundai Tucson
Run

TOP AUSSTATTUNG MIT PREISVORTEIL! 
LIMITIERTE AUFLAGE

Hyundai i10  ab € 10.490,–Hyundai Tucson ab € 20.990,–
Hyundai Tucson 4WD
ab € 25.990,–

STYLISCH ODER KOMFORTABEL? SIE 
HABEN DIE WAHL! LIMITIERTE AUFLAGE

Hyundai i10
Level 2 Plus & Run  



Baby‑Treff mit Zahnvorsorge 
Do. 23. Jän., 9.00 – 11.00 Uhr 
Beratungs‐u. Wiegemöglichkeit bei Hebamme  
Heidi Laiminger 
Beitrag: € 2,— (für kleine Jause) 
 
Yoga für Schwangere 
Termin: Do. 17.30 ‑ 18.30 Uhr, mit Nati Cohen 
(Yogalehrerin) 
Beitrag: € 100,— (8 Einh.) 
Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018 
Infos im Facebook Tripura Bala Yoga oder auf 
Instagram tripurabala.yoga 
 
Mama Baby Yoga 
Termin: Di. 9.30 ‑ 10.30 Uhr, mit Nati Cohen 
(Yogalehrerin) 
Beitrag: € 100,— (8 Einh.) 
Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018 
Infos im Facebook Tripura Bala Yoga oder auf 
Instagram tripurabala.yoga 
 
Geburtsvorbereitungs‑Kurs in Westendorf 
Termin: Di. 14. Jän. 19.00 Uhr 
Anmeldung u. Termininfo: Hebamme Monika Pall 
Tel. 0699/10416556 
 
Mutter‑Eltern‑Beratung   (Kinder 0 – 4 Jahre) 
Do. 9. Jän.,  8.30 – 10.00 Uhr 
Leitung: Dr. Hannes Müller, Hebamme Heidi 
Laiminger 
 
Fit nach der Geburt ‑ Rückbildungsgymnastik 
Babys und Kleinkinder können mitgebracht werden! 

(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!) 
Termine auf Anfrage, mit Dipl. Physiotherapeutin 
Sabine Steindl 
Ort: Pfarrzentrum od. Grafenweg 58, Hopfgarten 
Beitrag: 5 Einh. € 70,—   
Anmeldung: 0680/3348933 
 
FreiSpielRaum:  
Freies Spiel – Freies Bewegen (m. Begl.)  
Gruppe 1 (ab 10 Mon.): Mo. 13. Jän., 8.45 – 10.15 Uhr 
Gruppe 2 (ab 17 Mon.): Fr. 17. Jän., 8.45 – 10.15 Uhr  
Leitung:  
Bettina Karner (Basic‐Bonding‐Gruppenleiterin) 
Beitrag:  6 Einh. € 36,—/ € 27,— (f. Mitgl.) 
Anmeldung: 0664/4046466 
 
Musikgruppe (ab 2 Jahren, m. Begl.)  
Gruppe 1: Do. 16. Jän.,  9.00 – 10.00 Uhr 
Gruppe 2: Do. 16. Jän., 10.00 – 11.00 Uhr 
 
mit Bianca Rief (Kindergartenpädagogin) 
Beitrag: 5 Einh. € 30,— / € 23,— (f. Mitgl.), 
Anmeldung: 0676/83621558 
 
Im Geschichtenkoffer schneit es! 
Termin: Do. 16. Jän., 16.00 Uhr in der Mediathek 
Beitrag: freiwillige Spenden 
In Kooperation mit der Mediathek 
 
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse 
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt! 
 
Mehr Informationen über uns und unsere 
Veranstaltungen, sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung für Kurse unter www.ekiz‑hopfgar‑
ten.org 
 
Wir wünschen euch allen ein frohes und 
glückliches neues Jahr!       Euer Ekiz-Team
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ELTERN-KIND-ZENTRUM  
HOPFGARTEN 
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881 
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    www.ekiz-hopfgarten.org

Öffentliche Bücherei Hopfgarten 

Öffnungszeiten:     
SO  9:00 – 10:30 Uhr    MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr 

Wir sind auch online:  
http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at       
Mail: diemediathek@gmail.com 

Wir danken unserem Sponsor: Raiffeisenbank Hopfgarten

            Neu in der Mediathek:  
Für die Kleinen verleihen wir jetzt auch TONIES: das sind Figuren, die auf eine Toniebox gestellt werden und dort 
Geschichten erzählen: über die Olchis, den kleinen Drachen Kokosnuss, Grüffelo, den Räuber Hotzenplotz und 
viele andere Helden und Märchen. (Die Box verleihen wir nicht, die müsstet ihr zuhause haben). 

Unser nächster Film am Mittwoch 8.1.2020, um 19.30 in der Salvena: The Guilty ‐ Als die entführte Iben unter 
Todesangst den Polizisten Asger Holm in der Notrufzentrale anruft, erkennt dieser sofort den Ernst der Lage….. 
(mehr zum Inhalt auf www.reihe.at oder auf GEM2GO unter Veranstaltungen) 
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SKIWELT PISTENPARTY 
WOCHEN 
09.01.-26.01.202 
 
Es ist wieder so weit: 2 
Wochen lang Partystim‐
mung in unserem Skige‐
biet, der SkiWelt Wilder 
Kaiser ‐ Brixental! Feiern 
und beste Stimmung 
sowie zahlreiche Top‐
Events auf der Piste sind 
in diesen zwei Wochen 
Pflicht. Alle Veranstaltun‐
gen online unter www. 
skiwelt.at 
 
(R)auf die Fälle –  
fertig los… 
 
Die Kitzbüheler Alpen 
und vor allem das Bri‐
xental mit seinen Seiten‐
tälern Kelchsau, Windau 
und Spertental sowie die 
Wildschönau zählen zu 
den schönsten Skitou‐
rengebieten in Öster‐
reich. Damit Sie bei einer 
Tour nie die Orientierung 
verlieren, haben wir alle 
Touren in einer Karte zu‐
sammengefasst und mit 
20 Tourenvorschlägen 
versehen. Die Skitouren‐
karte im Maßstab 1:35 
000 erhalten Sie kosten‐
los im Infobüro Hopfgar‐
ten.  
 

Vollversammlung der 
Kitzbüheler Alpen – 
Ferienregion Hohe 
Salve 
 
Am Montag, dem 25. No‐
vember fand die Vollver‐
sammlung des Touris‐
musverbandes Ferienre‐
gion Hohe Salve in der 
Salvena statt.  
Der Tourismusverband 
ist besonders darauf be‐
dacht, dass Gäste nicht 
nur mit der Bahn anrei‐
sen, sondern auch vor 

Ort die öffentlichen Ver‐
kehrsmittel zu den jewei‐
ligen Ausflugszielen nut‐
zen. Dies hinterlässt 
nicht nur einen nachhal‐
tig ökologischen Fußab‐
druck, sondern beruhigt 
auch die Verkehrslage 
und Parksituation in der 
Region.  
Das dazu ins Leben geru‐
fene Projekt aus dem 
Jahr 2016 konnte im heu‐
rigen Jahr erstmalig mit 
Zahlen belegt werden: So 
nutzten im Juli 2019 im 
Durchschnitt 778 Perso‐
nen pro Tag die Zugver‐
bindungen, um aus den 
Ferienorten – je nach 
Wetterlage ‐ in die Bal‐
lungszentren oder zu den 
Ausflugszielen zu gelan‐
gen. Diese Kooperation 
mit den ÖBB und dem 
VVT findet österreich‐
weit viel Beachtung und 
konnte bis ins Jahr 2025 
vertraglich abgesichert 
werden.  
 
Im Vordergrund der Voll‐
versammlung stand auch 
das Bauprojekt „Kleine 
Salve“ – Salvistabahn in 
Itter, die rechtzeitig zur 
Wintersaison 2020/21 
fertiggestellt wird. Die 
neue Salvistabahn wird 
zukünftig nicht nur im 

Winter, sondern auch im 
Sommer in Betrieb sein. 
Paul Sieberer, Bürger‐
meister von Hopfgarten, 
bedankt sich dabei auch 
bei den Bergbahnen 
Hopfgarten, sowie bei 
Marion Hölzl /Alpengast‐
hof Kraftalm, welche 
ebenfalls komplett neu 
gebaut wird. 
 
Obmann Hans Peter Osl 
hebt besonders die sehr 
gute Zusammenarbeit 
mit allen Grundeigentü‐
mern hervor, ohne die 
die Infrastrukturarbeit 
des Tourismusverbandes 
nicht möglich wäre. Es 
konnten im vergangenen 
Jahr neben den Langlauf‐
loipen im Winter auch 
Radwege, Rastplätze und 

Wanderwege saniert und 
weiter ausgebaut wer‐
den. Zusätzlich wurde im 
Frühjahr in den Wörgler 
Wasserwelten im Außen‐
bereich ein neuer Pira‐
ten‐Spielplatz gebaut 
werden, der von den Kin‐
dern sehr gut angenom‐
men wird.  
„Besonderes Augenmerk 
wird auf die behutsame 
Weiterentwicklung des 
Angebotes in unserem 
Lebensraum gelegt“ be‐
richtet Obmann Osl.   
 
Abschließend berichtete 
Geschäftsführer Stefan 
Astner über das abgelau‐
fene Geschäftsjahr und 
gab eine Vorschau über 
das Veranstaltungsjahr 
2020.  

Skitourengebiet Kelchsau 
Fotograf: Simon Beizaee 

GF Stefan Astner, Obmann Hans Peter Osl, AR Balthasar Sieberer
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Bevor es mit den Bezirks‐ 
cuprennen auf Schnee 
losgeht startete die Sai‐
son 2019/20 am Sams‐
tag, 23.11.2019 mit einem 
Konditionswettkampf in 
der Turnhalle in Hopf‐
garten.  
Die Kinder konnten an 5 
Stationen ihre Kondition, 
Geschicklichkeit, und Ko‐
ordination unter Beweis 

stellen.  
Insgesamt 235 Teilneh‐
mer (U8 ‐ U12) bewältig‐
ten einen Rumpftest, 
Standweitsprung, Agility 
Run, Kasten‐Parcours 
und einen Gleichgewicht‐
stest auf der Reckstange. 
Sie meisterten die Aufga‐
ben mit viel Eifer und Ge‐
schick.  
Der Schiklub Hopfgarten 

konnte gemeinsam mit 
Itter und Kelchsau ein 
hervorragendes Gesam‐
tergebnis erzielen.  
Sieberer Emily und 
Fuchs Samuel wurden 
jeweils 1. in ihren Klas‐
sen.  
Weiters konnten Kirch‑
mair Moritz, Sandbich‑
ler Philipp und Wojuty‑
cki Moritz den 2. Platz 

und Friedle Paul den 5. 
Platz in ihren Altersklas‐
sen erreichen. Wir gratu‐
lieren allen Teilnehmern 
zu den großartigen Er‐
gebnissen! 
Wir bedanken uns herz‐
lich bei den zahlreichen 
freiwilligen Helfern, El‐
tern, Besuchern und Spon‐ 
soren des Schiklubs!  

Konditionswettkampf,  
Raiffeisen Bezirkscup in Hopfgarten

Schitraining 
Das Training für unsere Rennfahrerschüler und Kinder wird 3mal wöchentlich ausgetragen. Das Freifahrer‐
training für die zukünftigen Rennfahrer findet einmal wöchentlich statt.   
Vorschau Rennen 
Nachfolgende Bewerbe werden heuer vom SK Hopfgarten ausgetragen. Wir freuen uns schon darauf und 
hoffen auf zahlreiche Zuschauer. 
29. Dezember 2019 Riesenslalom Schüler (2 Rennen), genauer Daten siehe  

https://www.schiklub‐hopfgarten.at/termine‐rennen/kalender 
04. Jänner 2020 Riesenslalom Kinder  
25. Jänner 2020 Salvenschitag, Hopfgartner Vereins‐, Betriebs‐ und Familienschirennen,  

siehe Ausschreibung rechts
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Jahreshauptver- 
sammlung 
 
Am 15. November 2019 
fand die Jahreshauptver‑
sammlung des SC Kelch‐
sau im Gasthaus Fuchs‐
wirt statt.  
Obmann Norbert Hölzl 
konnte, gemeinsam mit 
seinem Team, auf eine er‐
folgreiche Saison zurück‐
blicken. Norbert bedank‐
te sich bei seinem Aus‐
schuss für die geleistete 
Arbeit und den Einsatz 
für den Schiclub. 
 
Neben dem Bezirkscup 
der Kinder (Technikbe‐
werb in Hopfgarten) 
wurden einige Veranstal‑
tungen bzw. Schirennen, 
wie die Bewirtung beim 
Nikolausumzug und das 
schon zur Tradition ge‐
wordene Kinderrennen 

am Faschingssonntag, 
veranstaltet. Das Staffel‐
rennen konnte aufgrund 
der guten Schneelage er‐
neut durchgeführt wer‐
den und war mit der 
Preisverteilung in der 
Salvena eine sehr gelun‐
gene Veranstaltung. Mit 
dem Clubrennen konnte 
eine positive Schisaison 
abgerundet werden.  
 
Der Kassier Martin Eibl 
erläuterte im Kassebe‑
richt, unter anderem, ei‐
nige größere Ausgaben, 
wie z. B. die Anschaffung 
der Schiclubanzüge, der 
letzten Schisaison. Er 
konnte aber über ein 
einen positiven Kasse‐
stand und somit über ein 
erwirtschaftetes Plus be‐
richten.   

Die übergreifende Trai‑
ningsgemeinschaft (Hopf‐
garten/Itter/Kelchsau) 
der Kinder bleibt weiter‐
hin bestehen. Florian Er‐
harter und Maximilian 
Fankhauser werden den 
SC Kelchsau in dieser Sai‐
son wieder im Bezirks‐
cup der Kinder vertreten.   
 
Auch die Masters Teilneh‑
mer wurden durch ihre 
tollen Leistungen bei der 
FIS Masters WM in Megè‐
ve (FRA) noch einmal her‐ 
vorgehoben. Unserem 
Sportler des Jahres mit 
Behinderung, Jimmy Lah‐
ner mit seinem Guide 
Franz Erharter, wurden 
aufgrund ihrer Erfolge 
im A‐Kader des Österrei‐
chischen Schiverbandes 
(ÖSV) aufgenommen.  
Nach den alljährlichen 
Ehrungen der runden Ge‐
burtstage, hoben die Eh‐
rengäste in ihren Gruß‐
worten die Leistungen, 
die alljährliche Arbeit 
und das große Engage‐
ment, besonders hervor.  
 
Da bei der Jahreshaupt‐
versammlung 2019 die 
Neuwahlen nicht positiv 
abgehalten werden konn‐ 
ten, standen dieses Mal 
erneut „außerordentliche 
Neuwahlen“ auf der Ta‐
gesordnung der Jahres‐
hauptversammlung.  
Wahlergebnis und somit 
jetziger Ausschuss des SC 
Kelchsau (Foto oben): 

Obmann: Josef Erharter 
Obmann Stellvertreter: 
Norbert Hölzl 
Kassier: Martin Eibl 
Kassier Stellvertreter: 
Franz Erharter 
Schriftführerin:  
Bettina Fankhauser 
Beisitzer: Patrick Lindner 
Presse: Doris Haas,  
Martina Erharter 
Zeitnehmung: Hans Astner, 
Katharina Erharter, 
Fabio Haas 
 
Abschließend bedankte 
sich der neue Obmann 
Josef Erharter bei den 
Bergbahnen Hopfgarten/ 
Kelchsau, allen Helfern, 
Gönnern und Sponsoren 
und wünscht allen einen 
unfallfreien und erfolg‐
reichen Winter 2019/2020.  
 
Bezirkscup Kinder –  
Technikbewerb 
U11 m:  
19. Erharter Florian 
U12 m:  
5. Fankhauser Maximilian 

AKTUELLES VOM

Anwesende Geehrte bei der JHV 2019
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Wachskurs 
Am 28. November veran‐
staltete Patrick Lindner 
im Namen des SC 
Kelchsau einen Wachs‑
kurs in der Werkstatt der 
Treppenfüchse.  
Dabei wurden den ca. 20 
Teilnehmern die neues‐
ten Rennwachse und ihre 
Anwendung, im Speziel‐
len die Produkte zum 
Finish, vorgestellt.  
Außerdem zeigte Patrick 
die Möglichkeiten der 
Kantenpräparation.  
Vielen Dank an Patrick, 
für die Durchführung des 
Kurses und dem Einblick 
in die neuesten Stand‐
ards der Wachstechno‐
logie. 

Nikolausumzug 
Auch beim diesjährigen 
Nikolausumzug der Frei‐
willigen Feuerwehr Kelch‐ 
sau haben wir uns wie‐

der bemüht, allen das 
Warten auf den Nikolaus 
zu verkürzen. Hiermit 
möchten wir uns recht 
herzlich beim Treichl‐
pass für ihre Aufführung 
bedanken.  
Weiters möchten wir uns 
beim „Miggl Erich“, der 
uns wieder den Strom 
und den Platz für un‐
seren Verkaufsstand zur 
Verfügung gestellt hat, 
bedanken.  
Ein großes Dankeschön 
gebührt der Freiwilligen 
Feuerwehr Kelchsau, für 
die Brandwache und Si‐
cherung der Straße wäh‐
rend der Aufführungen. 
 
Der gesamte Erlös aus 
den beiden Veranstaltun‐
gen wird wieder aus‐
schließlich unseren Kin‐
dern zur Verfügung ge‐
stellt. Vielen Dank an die 
Zuschauer bzw. Besucher. 

Trainingsgemeinschaft Hopfgarten / Itter / Kelchsau

Bitte vormerken:   
18.01.2020: Staffelrennen 
01.02.2020: Bezirkscup SLALOM – Kinder  
23.02.2020: Kinderfaschingsrennen 
13. – 15.03.2020:  
Tiroler Meisterschaft Behindertensport 
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Winterprogramm 2020 des SV Penningberg 
 
Veranstaltungen und Termine:  
6‐KAMPF KEGELN                                                                03.01.2020        19.00 ‐ 21.00 Uhr 
6‐KAMPF DART + EISSCHIESSEN                                    10.01.2020        19.00 ‐ 21.00 Uhr 
PENNINGBERGER SCHITAG (+6‐KAMPF)                     02.02.2020        11.00 Uhr 
PREISVERTEILUNG                                                                                              15.00 Uhr 
6‐KAMPF LANGLAUF + LUFTGEWEHRSCHIESSEN    14.02.2020         19.00 ‐ 21.00 Uhr  
PENNINGBERGER RODELTAG (+6‐KAMPF)                 23.02.2020        11.00 Uhr 
PREISVERTEILUNG                                                                                              16.00 Uhr 
PREISVERTEILUNG 6‐KAMPF                                           28.02.2020         20.30 Uhr 
 
Anmeldung und Info:  
6‐Kampf              Nißl Josef                 Tel. 0699 18283295  
Schifahren         Gastl Bernhard       Tel. 0664 9208496  
Rodeln                 Astner Josef             Tel. 0664 1209522  
Sonstiges            Fuchs Hans              Tel. 0660 7280444  
Teilnameberechtigt sind alle Penningberger, sowie alle Sportbegeisterten! 
 
Weitere Termine ab Neujahr: 
Jeden Montag 15.00 – 16.30 Uhr Kinderspielprogramm am Sportplatz! 
Sowie einmal wöchentlich Eisschiessen für alle Penningberger! 
 
Wir wünschen Euch und Euren Lieben ein erfolgreiches, unfallfreies und vor allem  
gesundes Jahr 2020! 

Euer   SV-PENNINGBERG

DER NEUE MAZDA CX-30
Z E I T  F Ü R  V E R Ä N D E R U N G

Verbrauchswerte: 4,4 – 6,0 l/100 km, CO2-Emissionen: 105 –137 g/km. Symbolfoto.

J E T Z T  A U C H  M I T  
R E V O L U T I O N Ä R E M 

S K YA C T I V -X  M O T O R 

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

AUTOHAUS BRUNNER
LOFERER STRASSE 10, 6322 KIRCHBICHL | TEL. 05332/72517 | WWW.AUTOBRUNNER.AT
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Die diesjähre Jahres‐
hauptversammlung fand 
im Restaurant Michele, 
Salvenaland statt. 
Es hat uns sehr gefreut, 
dass ein großer Teil der 
Mitglieder anwesend war. 
Die Neuwahlen führte 
Sportreferent Reinhard 
Embacher durch. 
 
Wir möchten uns beim 
alten Ausschuss für den 
Einsatz der letzten Jahre 
bedanken und freuen 
uns auch gute Zusam‐
menarbeit mit dem 
neuen Ausschuss. 

Eine kleine Ehrung gab 
es für unsere drei Mit‐
glieder Jakob Salcher, Le‐
onhard Salcher und 
Franz Riedmann für die 
Erneuerung des Daches 
der Kirchholzkapelle. 
Ein großes Dankeschön 
gilt auch dem Restaurant 
Michele mit seinem 
Team für das anschlie‐
ßende Menü vom Smo‐
ker Grill.

PROGRAMM WELTMEISTERSCHAFT 
 

Freitag, 07. Februar 2020  

ab 09:00 Uhr      Trainingsläufe Doppelsitzer und Einsitzer 

19.00 Uhr            Sportlermesse in der Pfarrkirche Hopfgarten anschl. Einzug der Nationen mit  

                               der Bundesmusikkapelle Hopfgarten und Schützenkompanie Hopfgarten zur  

                               Salvena 

anschl.                 offizielle Eröffnung der 4. Weltmeisterschaften im Sportrodeln mit der  
                               Musikgruppe „Lei Blech“ 

 
Samstag, 08. Februar 2020  

ab 09:30 Uhr      Wertungsläufe Doppelsitzer und Einsitzer 

20:00 Uhr           Siegerehrung der Masters und Junioren in der Salvena mit Sportlerball für  

                               jedermann, gestaltet von „Volx Tirol“ 

 
Sonntag, 09. Februar 2020  

ab 09:30 Uhr      Finalläufe Doppelsitzer, Einsitzer Damen und Einsitzer Herren 

12:30 Uhr           Team Bewerb 

15:00 Uhr           Siegerehrung am Sportplatz Penningberg 
 

Der CDR freut sich auf viele Zuschauer und Schlachtenbummler die unsere Rodler entlang der 

Rennstrecke anfeuern. 

Ganz besonders heißen wir die Schulen aus der Umgebung willkommen. 

Neuwahlen 
beim CDR 
Hopfgarten
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243 Nachwuchsringer aus Deutschland, der Schweiz 
und Österreich waren am 1. Dezember zum Tradi‐
tionsturnier nach Vorarlberg gekommen, um im grie‐
chisch‐römischen Stil ihre Besten zu ermitteln. Mitten 
drin der SV KELCHSAU RINGEN, der mit Lorenz 
Hundsbichler und Alexander Gasser zwei vierte Plätze 
sowie mit Andre und Pauli Nikolic sogar zwei Podest‐
plätze erringen konnte.  
 
Beide erreichten in ihren Gewichtsklassen jeweils 
Rang 2, wobei Trainer Edi Nikolic mit den Schieds‐
richterleistungen diesmal nicht ganz zufrieden war: 
“Es gab leider mehrere klare Fehlurteile, ohne die wir 
mit Lorenz Hundsbichler noch einen weiteren zwei‐
ten Platz und mit Pauli sogar einen Turniersieg geholt 
hätten. Unabhängig davon fällt unsere Gesamtbilanz 
2019 mehr als erfreulich aus. Wir haben drei interna‐
tionale Turniersiege, 9 Tiroler Meistertitel und insge‐
samt 31 Medaillen erkämpft und bedanken uns auf 
diesem Wege auch noch einmal herzlich bei allen 
Ringsportfans, Partnern und Förderern für die tolle 
Unterstützung!” 
 
Sämtliche News und Hintergrundinformationen über 
den SV KELCHSAU RINGEN sind übrigens auch auf       
facebook.com/@ringensvkelchsau zu finden! 

 
Ergebnisse 2019 im Überblick: 
 
Tiroler Meisterschaften der Schüler, Mädchen 
und Kadetten in Kelchsau (freistil) 
5 x Platz 1: Pauli Nikolic, Andre Nikolic, Alex Gasser, 
Lorenz Hundsbichler, Elias Blanusa 
6 x Platz 2: Alex Grässling, Luis Fuchs, Simon Lanzin‐
ger, Simon Sieberer, Jana Hölzl und Philip Fuchs 
1 x Platz 3: Luis Hölzl 
 
Hermann Ursella Gedächtnisturnier in Mäder 
(freistil)   
1 x Platz 1: Pauli Nikolic 
3 x Platz 2: Andre Nikolic, Alexander Gasser und  
Lorenz Hundsbichler  
1 x Platz 5: Simon Lanzinger 
1 x Platz 6: Simon Lanzinger 
 
“Grizzly Cup” in Nürnberg (freistil) 
2 x Platz 3: Andre und Pauli Nikolic  
42. Alpenlandturnier in Penzberg (freistil)  
2 x Platz 1: Andre und Pauli Nikolic 
2 x Platz 2: Simon Lanzinger und Simon Sieberer 
1x Platz 6: Alexander Gasser 
 
Tiroler Schülermeisterschaften in Innsbruck‑Arzl 
(griech.‑röm.) 
4 x Platz 1: Pauli Nikolic, Andre Nikolic, Simon  
Lanzinger und Luis Hölzl 
2 x Platz 2: Alexander Grässling und Lorenz Hunds‐
bichler 
1 x Platz 3: Simon Sieberer 
 
44. Max Amann Turnier in Mäder (griech.‑röm.)  
2 x Platz 2: Pauli und Andre Nikolic 
2 x Platz 4: Lorenz Hundsbichler und Alexander Gasser 

Die erfolgreiche Mannschaft des SVK beim stark besetzten 44. Max 
Amann Turnier in Mäder (v.l.n.r.): Edi Nikolic, Lorenz Hundsbichler, 
Alexander Gasser, Simon Sieberer, Andre Nikolic und Pauli Nikolic  

Pauli Nikolic (oberes Foto, in blau) brachte den späteren Turnier-
sieger, Javis Tresch aus der Schweiz an den Rand einer Niederlage. 
Sein Bruder Andre musste sich in seiner Klasse nur dem Russen, 
Yusuf Isakov, geschlagen geben. 

SV KELCHSAU RINGEN 

Zwei Medaillen zum Saison-
abschluss in Mäder 
 
Mit einem fünfköpfigen Nachwuchsteam feierte 
der SV KELCHSAU RINGEN beim 44. Max Amann 
Turnier in Mäder einen erfolgreichen Saisonaus‑
klang. 
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Am 17.11. fand die JHV der LG‐Pletzer Hopfgarten in 
der Salvena statt. Interimsportwart Angelika Krismer 
konnte mit Freude berichten, dass die Trainingsbetei‐
ligung sehr stark angewachsen ist. 
„Wir betreuen bis zu 80 Kinder und Jugendliche ab 3 
Jahren bei verschiedenen Trainingseinheiten. Trainer 
und Betreuer sind da sehr gefordert, doch so macht 
das Training Spaß.“ 
Im kommenden Jahr soll noch mehr Wert auf die Wett‐
kampfteilnahme gelegt werden. 
 
Die sehr erfolgreichen Kinder wurden geehrt: 
Abby Treasure, Paula Sammer, Sarah Seisl, Lilly Sam‐
mer, Katharina Sammer, Hannah Sammer, Fabian 
Prem, Maximilian Hausegger und Hanna Gasser waren 
erfolgreich beim Alpencup (Läufe) und bei den Sprint‐
champion Bewerben. 
Bei den Masters konnten einige Tiroler Meister geehrt 
werden. Hasenauer Helga und Herbert, Kröll Franz 
und Grall Michael wurden Tiroler Meister bzw. er‐
reichten Spitzenplätze bei den Österreichischen Meis‐
terschaften.  
 
Bei den Neuwahlen wurde der alte Vorstand bestätigt. 
Obmann: Wolfgang Ritsch 
Obmann Stv: Rene Fender 
Schriftführer: Karin Fender 
Kassier: Anni Welebil 
Sportwart/Pressereferent: Angelika Krismer 

 
Spieleevent 
 
Mehr als 60 Kinder tummelten sich beim heurigen 
Spielefest der Leichtathletik Nachwuchses in der 
Hopfgartner Sporthalle. Beim Hindernislauf und 10 

Geschicklichkeits‐, Koordinations‐ und Wurfstationen 
konnten die Kinder von 3 – 12 Jahren ihr Können be‐
weisen. Danke an alle Helfer! 
Wir wünschen allen Sportlern ein gesundes und  
erfolgreiches Jahr 2020!

Erfolgsbilanz des SV KELCHSAU RINGEN in der Saison 2019  
9 Tiroler Meistertitel     3 internationale Turniersiege     Insgesamt: 31 Medaillen 

Auch Lorenz Hundsbichler (links) und Alexander Gasser (Mitte) zeigten in Mäder starke Leistungen. Für Simon Sieberer waren die ein- bis 
zwei Jahre älteren Gegner in seiner Gewichtsklasse diesmal noch körperlich zu stark.  

Jahreshauptversammlung des LG Pletzer Hopfgarten



Kinder- und Familien-
gruppe 
 
Familienrodeln 
Hallo, liebe Kinder! Wir 
treffen uns im Jänner zu 
einem Familienrodeln.  
Genauer Termin und Ziel 
werden je nach Schneela‐
ge bekannt gegeben. 
Peter Prem,  
0664 26 22 516 
 
 

Alpinteam 
 
Samstag, 11. Jänner 
Vollmond Schnee‑ 
schuhwanderung 
Am Tag nach Vollmond 
machen wir eine Schnee‐
schuhwanderung durch 
eine ‐ hoffentlich schön 
verschneite ‐ Winter‐
landschaft. Das Touren‐
ziel wird je nach Schnee‐
lage und Verhältnissen 
bei der Anmeldung be‐
kanntgegeben. 
Christine Schwarz,  
0676 76 12 728 
 
Samstag, 18. Jänner 
Leichte Skitour Wies‑
boden ‑ Kitzbüheler 
Alpen 
Die Skitourensaison des 
Alpinteams startet mit 
einer beliebten Tour di‐
rekt vor der Haustür ‐ auf 
den Wiesboden /  Stein‐
berg in der Windau. Die 
Skitour ist auch für Ein‐
steiger gut geeignet und 
bietet schöne Abfahrten 
über Almgelände. 
Katja Riedmann und  
Michael Sieberer,  
0676 60 10 189 
 
Sonntag, 2. Februar 
Leichte Skitour  
Roßlaufspitze ‑ Tuxer 
Alpen 
Die ebenfalls für Einstei‐
ger geeignete Skitour auf 

die Roßlaufspitze gilt als 
Geheimtipp ‐ das ideale 
Skitourengelände auf den 
lohnenden Gipfel in den 
Tuxer Alpen ist relativ 
selten besucht. Anfahrt 
nach Weerberg mit PKW. 
Katja Riedmann und  
Michael Sieberer,  
0676 60 10 189 
 
 
Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 8. Jänner 
Schneeschuh‑ 
wanderung Ruetzen 
Treffpunkt beim Busum‐
kehrplatz Tanzerabfahrt 
(Schmiede Fuchs).  
Schneeschuhwanderung 
zum Gasthof Ruetzen in 
Kirchberg. Es gibt eine 
Ausleihmöglichkeit für 
Schneeschuhe. 
Eva Kiederer,  
0676 66 57 520 

Mittwoch, 22. Jänner 
Rodelpartie Aschinger‑
Alm, Ebbs 
Die Rodelbahn auf die 
Aschinger‐Alm am Zah‐
men Kaiser in Ebbs 
wurde vom Land Tirol 
vor einigen Jahren mit 
dem Naturrodelbahn Gü‐
tesiegel ausgezeichnet. 
Wir fahren mit Autos 
nach Ebbs und wandern 
in ca. 2 Stunden zur 
Aschinger‐Alm. 
Hans Erharter,  
0664 33 87 319 
 
 
Extrem Gmiatlich 
 
Das Ziel der “extrem gmiat‐ 
lichen” November Wan‐ 
derung wurde witte‐
rungsbedingt geändert. 
So sind wir mit 43 Teil‐
nehmern mit dem Bus 
nach Kramsach zur 4 

Seen Wanderung gefah‐
ren. Ausgehend vom 
Parkplatz der Sonnwend‐
jochbahn sind wir zuerst 
zur Basilika Mariathal 
gegangen. Nach Besichti‐
gung der Kirche ging es 
weiter zum Kalvarien‐
berg und hinunter zum 
Krummsee, wo wir auf 
schönem Wanderweg 
über den Buchsee zum 
Reintalersee und nach 
einem ca. einstündigen 
Aufstieg am Berglstei‐
nersee angelangt sind. 
Zum Abschluss dieses 
schönen Tages haben wir 
uns in geselliger Runde 
im Herrnhaus in Brixlegg 
noch mit einem sehr 
guten Essen verwöhnen 
lassen. 
 
Weitere Infos gibts auf 
alpenverein.at/brixen‐
im‐thale 
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Jahreshauptversammlung 
Der Vorstand der ÖAV Sektion Brixen im Thale lädt herzlich zur  

39. Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, 12. Jänner 2020 um 18:00 Uhr  
im Kulturraum der Salvena in Hopfgarten ein.

Schöne Wanderung inmitten der herbstlich gefärbten Bäume

Das Hopfgartner Blattl - ideales Medium für Gemeinde, Vereine, 
Firmen, Schule, usw.  

JEDEN Monat kostenlos an jeden Haushalt!     



HOPFGARTNER BLATTL

Jänner 2020   53   

Auch 2019 wurde das Steinbock‐
turnier wieder in der Hopfgartner 
Sporthalle in Szene gesetzt. 
Acht Mannschaften aus Deutsch‐
land, Schweiz, Italien und Öster‐
reich stellten sich der Herausfor‐
derung.  
Die Heimmannschaft trat wieder 
mit zwei Teams an, im „Team 1“ 
waren Josef Sandbichler, Stefan 
Pfister, Manuela Feller, Robin Röß‐
ner und Mario Oberlechner vertre‐
ten. Das „Team 2“ bestand aus Pa‐
trick, Feller Hans‐Peter Feller, 
Lukas Ranft, Bernhard Hammerl 
und Walter Lettenbichler. Außer‐
dem wurden zwei „freie“ Spieler – 
Josef Pletzenauer und Emanuel 
Adamer ‐ zur Verfügung gestellt, 
die als Aushilfen für Tirol und an‐
dere Mannschaften zur Verfügung 
standen 
 
Lt. Turnierregeln mussten die bei‐
den Tiroler Mannschaften das 
erste Spiel gegeneinander bestrei‐
ten, wobei sich Tirol 2 knapp 
durchsetzen konnte. Durch dieses 
erste erfolgreiche Spiel war Tirol 2 
nun in einem „Flow“ und konnte 
ein Spiel nach dem anderen für 
sich entscheiden. 
Mit sieben gewonnenen Spielen 
konnte „Tirol 2“ somit den Tur‐
niersieg für sich beanspruchen und 
den „Steinbock“ mitnehmen. 
„Tirol 1“ hingegen hatte Start‐
schwierigkeiten, und die Mann‐
schaft hatte große Probleme, mit 
den Top‐Teams des Turnier mitzu‐
halten. Dass es trotzdem für den 4. 
Platz reichte, ist der Entschlossen‐
heit und dem Ehrgeiz der Mann‐
schaft geschuldet. 
 
Rangliste: 
1. TU Schwaz 2 
2. SV Franckviertel Linz 
3. PluSport Region Olten 
4. TU Schwaz 1 
5. Südtirol 
6. WLP (Würzburg, Linz, Penzberg) 
7. VSG Bludenz 
8. BSV St. Gallen 
 
Ohne die Unterstützung vieler frei‐
williger Helfer und Helferinnen, 

Organisatoren und von Sponsoren 
könnte ein Turnier in dieser Grö‐
ßenordnung nicht mit so viel Er‐
folg durchgeführt werden – vielen 
Dank für die Hilfe und Unter‑
stützung! 
 
Rückblick auf ein erfolgreiches 
Sitzballjahr 
 
Die Tiroler Sitzballer (TU Schwaz, 
Sektion Behindertensport) haben 
jedes Jahr einen dichten Termin‐
plan, reisen durch Deutschland, 
Schweiz und Österreich und versu‐
chen bei jedem Turnier, mit ihrem 
Potential den besten Platz heraus‐
zuholen. 
 
2019 war wieder ein sehr erfolg‐
reiches Jahr für die Sitzballer, und 
es kann eine beeindruckende Sta‐
tistik vorgewiesen werden mit 
zwei ersten, drei zweiten, zwei 
dritten Plätzen und einigen sehr 
guten weiteren Platzierungen 
unter den Top 5: 
 
Das Highlight des Jahres war na‐
türlich das Heimturnier in Hopf‐
garten um den Tiroler Steinbock, 
das die TUS‐Mannschaft wieder 
einmal für sich entscheiden konnte 
und außerdem einen ausgezeich‐
neten vierten Platz belegte, was 

die Qualität im Verein unter Be‐
weis stellt. 
 
Die Tatsache, dass die Sitzballer 
und Sitzballerinnen über das ge‐
samte Tiroler Unterland – vom Zil‐
lertal über die Wildschönau bis 
nach Fieberbrunn ‐ verstreut sind 
und sich trotzdem beinahe jeden 
Mittwoch in Bad Häring im Reha‐
zentrum zum Training treffen, 
macht die Sache natürlich nicht 
einfacher. Da bis auf einige wenige 
Spieler alle berufstätig sind, ist die 
Terminkoordination immer wieder 
eine Herausforderung für Spieler 
und Mannschaftsführung. 
Nur durch das gezielte Training, 
viel Fleiß, Ehrgeiz und enormem 
Einsatz aller Spielerinnen und 
Spieler können solche hervorra‐
genden Leistungen erbracht wer‐
den. 
 
Vielen herzlichen Dank auch an 
alle Helferinnen und Helfer und 
an die zahlreichen Sponsoren 
und Gönner, ohne deren Hilfe 
ein solch aufwändiger Termin‑ 
und Turnierplan nicht aufrecht 
erhalten werden könnte. 
Vielen Dank auch an die AUVA, 
dass die Sporthalle für Trai‑
ningszwecke stets zur Verfü‑
gung steht.

31. Internationales Sitzballturnier um den Tiroler Steinbock 

So sehen Sieger aus 
v.l.n.r.: Robin Rößner (Wörgl), Mario Oberlechner ((Maurach/Achensee), Manuela Feller 
(Kelchsau), Walter Lettenbichler (Bad Häring), Sepp Pletzenauer (Fieberbrunn), Patrick Feller 
(Ebbs), Lukas Ranft (Wörgl), Emanuel Adamer (Innsbruck |“Springer“), Hanspeter Feller 
(Kelchsau), Bernhard Hammerl (Bad Häring), Stefan Pfister (Aschau/Zillertal)
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Stellenangebote und Kleinanzeigen

GESCHICKTE HÄNDE

K ANN MAN
NIE GENUG HABEN

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Mariella Sturm | m.sturm@apl-apparatebau.com | +43 5335 2256 
APL Apparatebau GmbH | Gewerbestraße 14 | 6361 Hopfgarten

www.apl-apparatebau.com

E I N  U N T E R N E H M E N  D E R

www.pletzer-gruppe.at

GESCHICKTE HÄNDE

NIE GENUG HABEN

E I N  U N T E R N E H M E N  D E R

•

•
•
•
•

SKILEHRER/INNEN und SNOWBOARD‑
LEHRER/INNEN 
oder die es werden wollen, auch Teilzeit, 
Wochenenden, Ferien… möglich 
(Studenten, Schüler, Hausfrauen…) gesucht. 
SKISCHULE HOPFGARTEN, Alois HOFER 
Tel. 0664‐5133000, info@skischule‐hopfgarten.at 
 
Der Winter ist noch nicht vorbei,  
verkaufe Doggln! 
Monika 06641904040 
 
Suche Werkstattofen, Tel 2434 
 
Verkaufe Holzbett neu komplett 140 cm ‐ 200 cm  
Selbstabhohlung  und Selbstabbau; Preis € 600,‐   
und neuen künstlichen Christbaum 180cm hoch,  
Preis € 70,‐ 
sowie noch Buchenholz zum Heizen vom Lagerhaus, 
Preis € 100,‐ gegen Selbstabhohlung 
Tel. 0680 237 88 13 
 
REINIGUNGSKRAFT für Appartements (Ortsmitte)  
an Samstagen gesucht!   Tel. 0664‐5133000 

I N S E R A T E N P R E I S E  gültig ab Januar 2020 
 
1/1 Seite    € 300,—   190 mm x 260 mm oder abfallend  
1/2 Seite    € 170,—   quer: 190 mm x 130 mm;  
                                    hoch: 90 mm x 260 mm  
1/3 Seite    € 130,—   quer: 190 mm x 90 mm  
1/4 Seite    € 100,—   quer: 190 mm x 65 mm;  
                                    hoch: 90 mm x 130 mm;  
                                    einspaltig: 42 mm x 260 mm  
1/8 Seite    € 65,—      quer: 90 x 65 mm  
Kleinanzeigen:                        € 12,—  
Danksagung:                           € 25,—  
Aufpreis letzte Seite:              € 15,— 
Gestaltung einer Anzeige:      € 25,—   
Grafik:           PRODESIGN WERBESERVICE Richard Krall 
                     6363 Westendorf, Tel. 0664 280 57 11 
Druckerei:      Aschenbrenner, Kufstein , Tel.  05372/65200  
Auflage:         2.820 Stück  
10 % Preisnachlass bei Vorauszahlung von 6 Einschaltungen 
20 % Preisnachlass bei Vorauszahlung von 12 Einschaltungen  
Die “Abos” (6 bzw. 12 Einschaltungen) müssen innerhalb von zwei 
Jahren “verbraucht” werden. Bestehende Abos behalten ihre Gültigkeit.  
Redaktionsschluss: ca. Monatsmitte  
Erscheinungstermin: Monatsende  
Erhöhung bei den Abonnementpreisen:  
Für ein Jahresabonnement € 35—, für das EU-Ausland € 42.— 



T E R M I N E  I M  J Ä N N E R  2 0 2 0

Mittwoch, 01. Januar 2020         20.30 Uhr                  Neujahrsfeuerwerk Hopfgarten - Ferienregion Hohe Salve
Freitag,     03. Januar 2020         19.00 Uhr                 6-Kampf Kegeln - Kegelbahn Salvenaland - SV Penningberg
Samstag,   04. Januar 2020                                           Bezirkscup RTL Kinder in Hopfgarten  
Dienstag,  07. Januar 2020         12.00-20.00 Uhr      Blutspenden in der Salvena - Rotes Kreuz  
Mittwoch, 08. Januar 2020         19.30 Uhr                  Filmabend im Kulturraum der Salvena - Mediathek Hopfgarten
                 09.01.-26.01.2020                                      Pisten-Party-Wochen in der SkiWelt  
Freitag,     10. Januar 2020         19.00 Uhr                 6-Kampf Dart u. Eisschießen - Sportplatz Penning - SV Penningberg
Samstag,   18. Januar 2020                                           Staffelrennen - Schiclub Kelchsau  
Samstag,   25. Januar 2020         11.00 Uhr                  Clubmeisterschaft Hopfgarten - Schiklub Hopfgarten
Samstag,   25. Januar 2020         13.30 Uhr                 Hopfgartner Schitag - Schiklub Hopfgarten  

 
VO R S C H A U                                                          
 
Samstag,   01. Februar 2020                                          Fußball-Hallenturnier - FC Old Boys Decker  
Samstag,   01. Februar 2020                                          Bezirkscup Slalom Kinder - Kelchsau  
Sonntag,   02. Februar 2020                                          Latschenmoosmesse  
Sonntag,   02. Februar 2020                                          Penningberger Schitag und 6-Kampf  
                 03.-21.02.2020                                             37. Vereins- und Betriebskegeln  
Mittwoch, 05. Februar 2020                                          Semesterkonzert der LMS Brixental  
                 07.-09.02.2020                                             Weltmeisterschaft im Sportrodeln  
Mittwoch, 12. Februar 2020                                          Filmabend im Kulturraum der Salvena  
Freitag,     14. Februar 2020                                          6-Kampf Langlauf und Luftgewehrschießen  
Samstag,   22. Februar 2020                                          Preisverteilung 37. Vereins- und Betriebskegeln  
Sonntag,   23. Februar 2020                                          Penningberger Rodeltag und 6-Kampf  
Sonntag,   23. Februar 2020                                          Kinderfaschingsrennen - Kelchsau  
Dienstag,  25. Februar 2020                                          Faschingsparty auf der Sunnseit Hütte  
Freitag,     28. Februar 2020                                          Preisverteilung 6-Kampf - Leamwirt  
Sonntag,   01. März 2020                                               Große Bergschafausstellung - Salvenaland  
                 07.-29.03.2020                                             Skihütten-Gaudi-Wochen  
Samstag,   07. März 2020                                               Vereins-, Betriebs- und Familienrodeln  
Samstag,   04. April 2020                                               Frühjahrskonzert der MK Hopfgarten  

 
D A U E R V E R A N S T A L T U N G E N  

 
Jeden Montag:              19.30 Uhr                                 Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten  
 
Jeden Dienstag:            08.00-12.00 Uhr                       Sprechstunde Case Manager im Gemeindeamt Hopfgarten
                                      18.00/18.30/19.00 Uhr            Haltungsturnen/Badminton/Fitness für alle - Sporthalle
 
Jeden Mittwoch:            08.00-10.00 Uhr                       Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voranmeldung im Sekretariat 
                                      19.00 Uhr                                 Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle  
 
Jeden Donnerstag:        09.00-11.00 Uhr                       Computeria in der Mediathek (Pfarrzentrum)  
Jeden 2. Donnerstag:   ab 17.00 Uhr                            Brodakrapfen im Hauserstüberl  
 
Jeden Freitag:               09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr   Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)
 
Jeden Samstag:             17.30 - 18.30 Uhr                     Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf
 
Jeden 1. Sonntag im Monat:                                          EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet  
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat:                                     EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet  



PILATES
ist ein Ganzkörpertraining, welches vor allem die tiefen Muskelschichten der Wirbelsäule, des Rumpfes, 
der Bauchdecke und des Beckenbodens und somit Ihrer gesamten Körpermitte, dem sogenannten 
Powerhouse, stärkt. 

MONTAG
knack punkt, Hopfgarten

Pilates Matte, 18.00 – 19.00 Uhr

Anmeldung erforderlich – Einstieg jederzeit möglich * Kursplan gültig ab Dezember 2019
Mindestteilnehmerzahl: 3, Kleingruppen mit max. 9 Teilnehmern

KONTAKT
Nina Weiglhofer
 +43 664 4173130
www.pilateswilderkaiser.at
nina@pilateswilderkaiser.at

Winter* 19/20

Energieaustausch 10er-Block EUR 130,00  
Einzelstunde EUR 16,00 | Privatstunde auf Anfrage in Kooperation mit

MITTWOCH
knack·punkt, Hopfgarten

Pilates Matte, 19.30 – 20.30 Uhr

AUF IHRE GESUNDHEIT.
Denn darauf lohnt es sich anzustoßen. 
Denn nichts ist so wertvoll, wie ein gesun-
der Körper. 

Und wenn sich doch wieder mal ein Weh-
wehchen meldet – dann setzt unser erfah-
renes Team alles daran, Sie wieder rasch fi t
zu bekommen. Egal wo’s brennt oder zieht, 
Sie wissen, wo Sie die erste Adresse für 
Physiotherapie, Ergotherapie, Kosmetik & 
Fußpfl ege fi nden.

Und wer noch mehr für seine Gesundheit 
tun will, hält sich mit unseren Aktivkur-
sen fi t. Und ein Gläschen Sekt darf dann 
auch nicht fehlen. Darum: Auf Sie!

Ihr knack·punkt Team

Physiotherapie
· Ergotherapie · Sport-

rehabilitation · Kosmetik
& Fußpfl ege · Massage
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